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3VORWORT

Liebe Leserinnen 
und Leser!
Die neue Ausgabe des BALETOUR- 
Jahresberichtes liegt vor Ihnen. 
Er ist gefüllt mit Berichten und  
Bildern über die vielfältigen Aktivi-
täten an unserer Schule. Immer 
wieder ist es beeindruckend, wie 
viele Projekte und Veranstaltungen 
von den LehrerInnen und auch den 
SchülerInnen durchgeführt werden. 
Möglich gemacht wird dies durch 
das große Engagement der BALE-
TOUR-Gemeinschaft.

Schulqualität
Die Schule wird als Bildungsinstitution 
ständig vor neue Herausforderungen 
gestellt. Um dem gerecht zu werden, ist 
eine intensive Qualitätsarbeit notwendig, 
deren Motor die Steuergruppe ist. Weite-
re Arbeitsgruppen beschäftigen sich in-
tensiv mit der Umsetzung neuer Ideen. 
So wird z.B. an der Neugestaltung des 
Schulleitbildes und an der Implementie-
rung des Modells „ Schule des Handelns“ 
an der Hotelfachschule gearbeitet.

BALETOUR-Erfolge
Im Laufe eines Schuljahres führen wir an 
den BALETOUR zahlreiche Projekte durch 
und nehmen im Sinne der Förderung 
und Individualisierung an zahlreichen 
Wettbewerben teil. Zielsetzung dabei ist, 
dass unsere SchülerInnen Fachwissen 
und Kompetenzen, die sie im Unterricht  
erwerben, praxisorientiert anwenden 
können. Wenn dies im Rahmen von 
Wettbewerben mit anderen Schulen ge-
schieht und wir dabei äußerst erfolgreich 
abschließen, ist das eine Bestätigung der 
geleisteten Arbeit. Wir können jedenfalls 
stolz auf die Ausbildungsqualität unserer 
Schule und natürlich auf die Leistungen 
unserer SchülerInnen sein. Aber machen 
Sie sich beim Durchblättern des Jahres-
berichtes selbst ein Bild davon.

BALETOUR bei den 
Olympischen Winterspielen
Ein Highlight des Schuljahres war si-
cher das Projekt „Einsatz bei den Olym-
pischen Winterspielen in Südkorea“.  
6 SchülerInnen und ein Lehrer verstärk-
ten im weltbekannten Österreich-Haus 
das Kulinarikteam. Dabei konnten sie un-
vergessliche Eindrücke und Erfahrungen 

sammeln und ihre an den BALETOUR er-
worbene Fachkompetenz zeigen.

Schulgebäude in neuem Glanz
Nach Abschluss der Erweiterung des 
Bundesschulzentrums im November 
2017 wurde am gesamten Gebäude die 
Erneuerung der Fassade samt zeitgemä-
ßer Wärmedämmung durchgeführt. Nun 
präsentiert sich die Schule in einem mo-
dernen Gewand und macht damit einen 
sehr einladenden Eindruck. Ein großes 
Danke gebührt allen, die an der Verwirkli-
chung des Projektes beteiligt waren.

Schulpartnerschaft als Garant 
für Entwicklung
Eine Weiterentwicklung der BALETOUR 
ist nur möglich, wenn die Schulpartner 
( LehrerInnen, Eltern, SchülerInnen ) an 
einem gemeinsamen Ziel arbeiten. Der 
Schulgemeinschaftsausschuss, in dem 
sehr wertschätzend und lösungsorien-
tiert gearbeitet wird, trägt wesentlich 
zum guten Schulklima bei. An dieser 
Stelle bedanke ich mich bei Ing. Thomas 
Affenzeller als Obmann des Elternvereins 
für die große Kooperationsbereitschaft 
und den Einsatz für die Schule.
Ein herzliches Danke  dem neuen Schul-
sprecher, Max Brosch und den beiden 
StellvertreterInnen Eva Riener und Felix 
Affenzeller, die sehr umsichtig die Inter-
essen der SchülerInnen der BALETOUR 
vertreten.

Danke
Ohne die Mitarbeit aller Beschäftigten 
der BALETOUR wäre eine erfolgreiche Ar-
beit nicht möglich. Es gilt daher Dank zu 
sagen:

Dem gesamten Führungsteam der Schu-
le, Administrator Mag. Günther Dollhäubl, 
seiner Vertreterin Mag. Manuela Riener, 
Fachvorstand Mag. Walter Oberreiter, 
SQPM Mag. Andrea Zaglmair, der Steuer-
gruppe, den ARGE-LeiterInnen und allen 
LehrerInnen für ihre Arbeit im Dienste der 
Ausbildung unserer SchülerInnen. Herzli-
chen Dank an alle externen Partner in der 
Wirtschaft, die Schulverwaltung und die 
Stadtgemeinde Bad Leonfelden.
Ebenfalls ein großes Dankeschön dem 
Verwaltungspersonal aus dem Sekreta-
riat unter der Leitung von Rosalinde Pa-
chinger, der Wirtschafterin Margit Gimpl, 
dem Schulwarteteam mit Johann Leitner 
an der Spitze und dem gesamten Reini-
gungspersonal.
Als Schulleiter wünsche ich Ihnen viel 
Vergnügen und interessante Einblicke 
in unser Schulleben mit dem BALETOUR 
Journal 2018.

Direktor Dr. Herbert Panholzer

Dr. Herbert Panholzer – Direktor der Tourismusschulen Bad Leonfelden

Lehrerinnen und Lehrer 2018/2019.....4
Neulehrer an den BaLeTour..................6
Momente im Kalenderjahr 2018...........8
Absolventen News.................................49
Klassen im Schuljahr 2018/2019.........52
AbsolventInnen im Jahr  2018.............60

INHALTSVERZEICHNIS

Für den Inhalt verantwortlich: 
Tourismussschulen Bad Leonfelden, 

Dr. Herbert Panholzer
Layout: Verwaltung BaLeTour

Druck: Druckerei Bad Leonfelden
Bildnachweis: ©HLT Bad Leonfelden

©Foto GMR, ©Hans Filipp, 

IMPRESSUM



4 Bad Leonfeldner Tourismusschulen  I  Jahresbericht 2018

OStR Mag. Günther  
Dollhäubl
Administrator

Mathematik, Sport

Walter  
Oberreiter, M.A

Fachvorstand
Praxisfächer

VL Edeltraud
Augl BEd

Informations-
management

Dipl.-Päd. Sabine  
Altmüller
Informations- 
management

OStR Mag. Dorothea 
Kneidinger
Kaufmännische

Fächer

OStR Mag. Andreas
Kranzlmüller

Geographie,
Geschichte

OStR Mag. Liselotte 
 Büsser
Englisch,

Geschichte

MMag. Markus
Eberstaller
Kaufmännische

Fächer

MMag. Dominik
Dollhäubl

Englisch,
Bewegung u. Sport

Mag. Christian
Fuchs

Kaufmännische
Fächer

Mag. Brigitte
Funk

Englisch,
Spanisch, Geschichte

MMag. Doris
Führlinger-

Reisenberger
Mathematik

Dipl. Päd. Max
Faschinger

Fachpraxis,  
Küche, Patisserie

VL Juliane
Bertlwieser BEd

Informations-
management

Dr.Herbert
Panholzer

Direktor
Recht, Sport

René
Gruber , BEd

Fachpraxis,  
Servieren, Bar

Mag. Regina
Haunschmidt

Polit. Bildung, 
Recht, VWL, Ethik

Monika
 Haiböck, BEd

Fachpraxis,  
Servieren, Käse

Stefan
 Ilchmann, BEd

Fachpraxis,  
Servieren, Käse

Mag. Renata
Jachs

Deutsch,  
Tschechisch

VL Nikolaus  
Ippoldt

Fachpraxis,  
Servieren

Dipl. Päd Sigrid
Hoffelner
Informations- 
management

Mag. Daniela
Gebetsberger

Religion
röm.-kath.

     VL Alois
Angermair

Fachpraxis,  
Service, Sommelier

 www.facebook.com/SegafredoAustria
www.segafredo.at

Italien ...

... nur einen Tassenrand entfernt.

SZA_image_italien_180x130_schülerzeitung.indd   1 20.11.17   09:47
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Peter
Kreuzweger, BEd

Fachpraxis,  
Küche, Käse

Mag. Günther
Lanzerstorfer

Französisch,
Geographie

HR Mag. Andreas  
Luger

Polit. Bildung  
Recht, VWL

Mag. Wolfram
Siehs

Italienisch  
Englisch

Mathematik

Mag. Bernhard 
Sieghartsleitner

Kaufmännische
Fächer

Mag. Carina  
Sengstbratl

Spanisch,  
Italienisch

Mag. Hiltrud 
 Messenböck

Deutsch,
Englisch

OStR Mag. Karin
Mitterbauer

Englisch,
Geographie

Mag. Susanne
Palzer

Italienisch,
Spanisch

Mag. Othmar
Plöchl

Kaufmännische
Fächer

Dipl. Päd. Thomas
Pfeiffer

Fachpraxis,  
Küche

Stefan
Sigmund, BEd

Fachpraxis,  
Service, Sommelier

Beatrice
Stadlinger

Fachpraxis,  
Küche 

Mag. Dagmar
Šotolová

Tschechisch

Dipl. Sptl. Susanne  
Stift

Bewegung u. Sport, 
Vitalmanagement

Mag. Michaela 
Tumfart

Mag. Bernhard
Tandler

Ethik
Psychologie

Mag. Monika
Steininger

Religion röm.kath.,
Deutsch

Dipl. Päd. Johann
Wimmer
Fachpraxis,  

Küche

Mag. Sabine
Wirlitsch

Kaufmännische
Fächer

Mag. Günter
Wagner

Religion
Evangelisch

Mag. Alexandra
Preinfalk
Mathematik,  

Religion röm-kath

MMag. Andreas
Punz

Kaufmännische
Fächer

VL Reinhard  
Prückl

Fachpraxis,  
Internatsleiter

Mag. Johanna
Rathgeb

Natur-
wissenschaften

Marek  
Rauschenbach,BEd

Fachpraxis,  
Servieren, Bar

Mag. Petra
Rappersbeger

-Polzer
Bewegung
und Sport

MMag. Dr. Peter
Rohringer

Kaufmännische
Fächer

Mag. Christian
Rothammer

PATER OTTO 
Religion röm.-kath.

MMag. Manuela
Riener

Kaufmännische
Fächer,Admin-Stell.

Mag. Christine
Wlcek
Deutsch,

Geschichte

Mag. Andrea
Zaglmair

Deutsch,
Geschichte

Mag. Sonja
Zwölfer
Englisch,

Französisch

Mag. Michael
Wöß

Kaufmännische
Fächer

VL Nicole
Mossböck, BEd

Fachpraxis,  
Servieren, Etage

Mag. Anton
Nodes

Französisch,
Geschichte

Mag. Andrea
Schwarcz

Italienisch,
Französisch

Mag. Hildegard
Schoißengeyr

Deutsch,
Englisch

Mag. Wilhelm
Merg

Geographie
Bewegung u. Sport

VL Uwe
Muhr BEd
Fachprakxis

Küche, Patisserie

Lehrerinnen und Lehrer 2018/2019

Oberschulrat Dipl.Päd. Josef Kubicek tritt seinen 
wohlverdienten Ruhestand an
Mit Josef Kubicek ging Ende November 2018 ein Praxislehrer in den Ruhestand, der den fachprak-
tischen Unterricht über Jahrzehnte mitgeprägt hat. Seit 1982 unterrichtete Dipl.Päd. Kubicek vor-
wiegend im Bereich Küchenwirtschaft. Dabei war ihm der Blick auf eine gesunde Küche immer sehr 
wichtig. Über viele Jahre begleitete er SchülerInnen aus der Hotelfachschule als Klassenvorstand mit 
hohem Einsatz und überdurchschnittlichem Engagement durch die schulische Laufbahn. Zahlreiche 
Karrieren seiner SchülerInnen in der Topgastronomie zeugen von der Nachhaltigkeit seines schuli-
schen Wirkens. Neben seinen Aufgaben als Lehrer war Josef Kubicek als Vertreter im Schulgemein-
schaftsausschuss für die Gesamtentwicklung der Schule mitverantwortlich. Darüber hinaus engagier-
te er sich im Rahmen von KulturKontakt Austria für die Ausbildung von LehrerInnen in der Ukraine. Für 
den Ruhestand wünschen wir Josef alles Gute und viele Gelegenheiten, seine zahlreichen sportlichen 
Hobbies auszuüben.
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Mag. Magdalena Himmelbauer
Fächer: Bewegung und Sport, Spanisch
Persönliches: Ich wurde am 30.September 1991 in Freistadt ge-
boren und wohne in Neumarkt im Mühlkreis.
Ausbildung: Bereits im Laufe der Oberstufe am BG/BRG Freistadt 
wuchs das Interesse für den Lehrberuf. Deshalb versuchte und 
schaffte ich dann bereits im Laufe meines Maturajahres die Aufnah-
meprüfung für das Lehramtsstudium Bewegung und Sport und 
entschied mich aufgrund meiner Sprachbegabung für Spanisch 
als zweites Fach. Im Zuge des Studiums verbrachte ich zwei Som-
mer als Au-pair in Spanien und einen Sommer bei einer Non-pro-
fit Organisation in Nicaragua, um die spanische Sprache, die Kul-
tur und die Lebensweise der Menschen besser kennenzulernen 
und in weiterer Folge den Schüler/innen vermitteln zu können.  
Nach meinem Studienabschluss im Mai 2015 an der UNI Wien 
durfte ich zwei Jahre (2015-2017) an der BHAK/HTL Freistadt 
unterrichten. Danach wechselte ich im Schuljahr 2017/18 an die 
BHAK/HAS Auhof und an das BORG Bad Leonfelden. Seit diesem 
Jahr unterrichte ich sowohl am BORG Bad Leonfelden als auch 
an der HLT Bad Leonfelden und freue mich auf hoffentlich noch 
viele weitere spannende Jahre an diesem 
Schulstandort.
Hobbys: Sport (Wandern/Bergsteigen, 
Schi fahren, Volleyball, Laufen, Rad fah-
ren…), Reisen, Ausflüge, Kino, mit Freun-
den und der Familie Zeit verbringen, 
soziales Engagement (Betreuung von 
Flüchtlingen, Rotes Kreuz)

In den Studentenheimen des OÖ. Studentenwerks fühlt man sich 
sofort zuhause. Wir legen großen Wert auf ein gemeinschaftliches 
Miteinander der 2.000 Bewohner. Ob beim gemeinsamen Essen, oder 
bei den vielen Sport- und Freizeitangeboten – in unseren Heimen 
herrscht eine freundliche, familiäre Atmosphäre.

OBERÖSTERREICHISCHES

www.studentenwerk.at

teile ich mit 
2.000 Freunden.

Mein neues 
Zuhause 

SCHÜLER- UND STUDENTENHEIMPLÄTZE DES OÖ. STUDENTENWERKS
INT. STUDENTENZENTRUM 

JULIUS RAAB / LINZ
STUDENTENHEIM  

HAGENBERG
SCHÜLERINTERNAT  
BAD LEONFELDEN

SCHÜLERINTERNAT  
BAD ISCHL

RZ_OOE Studentenwerk Inserat A5_quer.indd   1 04.07.16   10:49

Mag. Christian Bernhard 
Fächer: Mathematik und Geschichte 
Persönliches: Ich wurde am 30.04.1990 in Gmünd im 
schönen Niederösterreich geboren und wohne seit einigen 
Jahren mit meiner Frau in Bad Großpertholz.
Ausbildung: Meine Matura legte ich am BG/BRG Gmünd ab. 
Schon damals bemerkte ich meine Freude an den Fächern 
Mathematik und Geschichte. Dies und die Tatsache, dass 
ich schon meinen MitschülerInnen in den Pausen gerne den 

Lehrstoff erklärt habe, soll-
ten mich später zu meinem 
jetzigen Beruf führen. Nach 
dem Abschluss der Matu-
ra und der Absolvierung des 
Wehrdienstes begann ich an 
der Universität Wien das Stu-
dium Lehramt Mathematik 
und Geschichte. Da ich der 
Großstadt bald überdrüssig 
wurde, zog es mich schon 
vor dem Abschluss meines 
Studiums wieder aufs Land, 
daher war mir auch klar, dass 

ich in einer ländlichen Region unterrichten möchte. Ich freu-
te mich sehr, als ich an der HLT Bad Leonfelden die Möglich-
keit für das Unterrichtspraktikum bekam.
Hobbys: Ich liebe es zu reisen. Weiters gehe ich gerne 
schwimmen, koche sehr gerne und verbringe viel Zeit mit 
meiner Familie und Freunden.



VL Erwin Schiffbänker 
Fächer: Fachpraxis, Küche, Patisserie, Ernährung, 
Persönliches: Bereits in der Volksschule stand mein Berufswunsch, später  
einmal Koch zu werden, schon fest.
Ich begann meine Kochlehre im Weissen Rössl am Wolfgangsee, danach war ich in den verschiedensten 
nationalen und internationalen Küchen tätig.
2006 absolvierte ich die Berufsreifeprüfung mit Hauptfach Ernährungslehre und Lebensmitteltechnolo-
gie, um meinem Ziel, Kochlehrer, näher zu kommen.
Ich freue mich auf die neue Herausforderung in der Tourismusschule Bad Leonfelden.
Ausbildung: Hobbys: Tennis, Radfahren, Urlaube mit meiner Familie, Wandern mit meinem Hund

7NEULEHRER AN DER BALETOUR

Thomas Rührnößl, MSc BEd
Fächer: Officemanagement und angewandte Informatik, Angewandtes Informationsmanagement
Persönliches: Ich wurde am 10. Juli 1986 in Linz geboren und wohne in Unterweitersdorf. 
Ausbildung: Nach Ablegung der Matura im Jahr 2006 an der HLW Freistadt, im Zweig Kommunikations- und 
Mediendesign, ging es für mich anschließend ein Jahr zum Zivildienst (Diakoniewerk Gallneukirchen), ein paar 
Jahre in die Gastronomie wie auch ein Jahr in eine Werbeagentur in Linz. 2010 begann ich die Ausbildung für 
Informations- und Kommunikationspädagogik an der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich in Linz (BEd), 
wobei ich schon während des Studiums erste Erfahrungen an den BBS Rohrbach als Lehrer sammeln durfte. 
Nach dem Abschluss des Studiums im Jahr 2013 führte mich mein beruflicher Weg an die HAK HAS Eferding, 
die seither meine Stammschule ist. Ich unterrichte dort die Fächer Officemanagement und Angewandte Informatik sowie Persön-
lichkeitsbildung und soziale Kompetenz – darüber hinaus bin ich auch für das Schulnetzwerk in den Funktionen als IT Manager 
und IT-Systembetreuer verantwortlich. Von 2014 bis 2017 habe ich an der Privaten Pädagogischen Hochschule in Linz eine Zusatz-
ausbildung für Informationsmanagement und E-Learning (MSc) berufsbegleitend absolviert. Aktuell mache ich seit Frühling dieses 
Jahres eine Zusatzausbildung zum Administrator, die ich heuer im Dezember abschließen, sowie das Amt im Laufe des kommenden 
Kalenderjahres in Eferding übernehmen werde. Außerdem kommt ab dem Schuljahr 2020/2021 mit Augmented/Virtual-Reality/ 
Coding für mich ein neuer Freigegenstand hinzu. Dieses Schuljahr darf ich neben meiner Stammschule auch hier an der BALETOUR 
unterrichten und freue mich, wieder da Gast sein zu dürfen, wo ich bereits vor einigen Jahren während meiner Ausbildung als  
Student mein Unterrichtspraktikum durchführen durfte. Hobbys: Laufen/Joggen/Walken, Ski fahren, Reisen

Neulehrer an der BaLeTour

Schülerinternat Bad Leonfelden
Auweg 5, 4190 Bad Leonfelden

Telefon: 07213/6216-0, Telefax: 07213/6216-21
E-Mail: office.leonf@studentenwerk.at

www.studentenwerk.at

  INTERNAT hard facts:
>>>  133 Komfortzimmer mit Dusche/WC (Einbett- bis Vierbettzimmer)

>>>  Vitaminreiche Verpflegung mit Vollpension (Mittagsmenü mit Suppe,  Hauptspeise – 
  wahlweise vegetarisch – und Dessert, Frühstücks- und Salatbuffet)

>>>  Kaminzimmer, Aufenthaltsräume, Schulungsräume. . .

>>>  Internet mit kostenlosem Zugang (WLAN)

>>>  Pädagogische Betreuung durch Erzieher/innen mit geregeltem Tagesablauf

>>>  Zahlreiche Sport- und Freizeitmöglichkeiten (Sporthalle, Beachvolleyball, Sportplatz, 
  Tischtennis, Fitnessraum...)

>>>  Unmittelbare Nachbarschaft zum Schulzentrum

>>>  Reinigung der Zimmer

ANSUCHEN um Zuweisung eines 
Heimplatzes bitte direkt an das 
Internat richten! Aufnahme-
Formulare bitte direkt anfordern 
oder unter www.studentenwerk.at 
downloaden!

GEMEINSAM LEBEN – GEMEINSAM LERNEN – GEMEINSAM LACHEN
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Sammeln, Spenden, Helfen 1
Am Donnerstag, den 21.12. 2017, hatten wir die Möglichkeit ei-
nen Punschstand von 12 bis 17 Uhr für einen guten Zweck auf-
zustellen. Das Projekt verlief vorerst chaotisch: Erst hatten wir 
vor, das Ganze vor dem Schulgebäude aufzubauen, letzten Endes 
entschieden wir uns doch den Stand ins Warme zu verlegen, um  
nicht Wind und  Kälte ausgesetzt zu sein.
Besonders stimmungsvoll war der Nachmittag durch die musika-
lische Untermalung der Blasmusikgruppe unter der Leitung von 
Magdalena Kaiser.
Aber ohne die Unterstützung des sehr zuvorkommenden Schul-
teams wäre das alles nicht möglich gewesen: Von der Seite der 
Schülervertretung möchten wir uns daher herzlich bei Frau Moss-
böck, den Schülern, die uns beim Ausschenken halfen, der Schul-
verwaltung, Herrn FV Oberreiter, Frau Gimpl und den Praxisleh-
rern, die uns Kekse zur Verfügung stellten, bedanken.
Alles in allem war es ein gelungener Nachmittag, der ganz im Zei-
chen der Gemeinschaft stand und an dem jeder Schüler mit ei-

Ganze € 1000,-- spendeten die BALETOUR einem  Mädchen, das seit ihrer Geburt 
an einem Gendefekt leidet. „Sammeln, Spenden, Helfen“ ein Motto des SGA-BALE

nem kleinen Beitrag eine große Unterstützung an Kerstin leistete. 
Danke an alle!
Simon Panholzer, Magdalena Kaiser, Simeon Zoric

Tag der offenen Tür 
Viele Besucher erlebten am Freitag, 12. Jänner 2018, beim Tag der 
offenen Tür die Angebote unserer Schule hautnah. Die Schülerin-
nen und Schüler führten Sketches in den Fremdsprachen Italie-
nisch, Spanisch und Französisch vor und präsentierten den Besu-
chern ihr Können in Hotelmanagement, Tourismusmanagement, 
Reisebüro und Wellness. Die neu gestaltete Aula sowie das Audito-
rium begeisterten die zahlreichen Besucher.
In der neuen Lehrbar wurden Cocktails serviert, in der Lehrküche 
und im Serviersaal wurde gekocht und flambiert, es gab Sushi, Wein 
und Wok-Gerichte zu verkosten und im Café wurden Torten serviert.
Die vielen positiven Rückmeldungen der Besucherinnen und Besu-
cher bestätigen wieder einmal die Qualität und die Vielfalt der Aus-
bildung an den Tourismusschulen Bad Leonfelden.

Bildungsberatung 

und Süßes, das 
passt
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Wintersportwoche der 2HFS und  
der 2HA  in Obertauern
Vom 11. – 15.12. verbrachten wir unsere Wintersportwoche in 
Obertauern.
Gleich am Montag nach dem Mittagessen starteten wir mit 3 
Schigruppen und den Snowboardanfängern zur Piste. Auch 
wenn das Wetter nicht immer ganz so perfekt war, hatten wir 
beste Schneeverhältnisse. Wir hatten viel Spaß, vor allem auch 
bei unserem abwechslungsreich gestalteten Abendprogramm 
– von Nachtschifahren, Tischtennisturnier, Spieleabend bis 
hin zu einem Volleyballturnier war für jeden etwas dabei. Wir 
möchten uns bei den begleitenden Lehrkräften und vor allem 
bei Herrn Mag. Günther Dollhäubl für die Leitung und Organi-
sation bedanken. Trotz einiger kleinen Verletzungen war es für 
alle eine sehr schöne Woche!                                    Eva Riener, 2HA

 ... das macht Spaß und ist was Feines!

Selbstverteidigungskurs der 2HC
An 4 Terminen fand ein Selbstverteidigungskurs für Mädchen 
der 2HC mit der Polizei Linz statt. Gut gerüstet mit diversen Ver-
teidigungstechniken hoffen wir, dass ein Ernstfall nie eintreten 
wird. 

So ein Schikurs mit Freunden ...          Auch Selbstverteidigung will gelernt sein.         

Sammeln, Spenden, Helfen 2
Füße die gehen. Ein Geschenk, das wir oft vergessen wertzuschät-
zen. Diese Fertigkeit zu verlieren, bedeutet, ein anderes Leben zu 
führen. Ein Schicksal, das Michael Pointner aus Eidenberg getrof-
fen hat. 
Vor zwei Jahren fuhr er, wie so oft, mit seinen Freunden in den 
Radurlaub nach Slowenien. Am Schotterweg stellte sich das 
Lenkrad quer und er flog vom Rad in Richtung eines Gebüschs, 
hinter dem es 30 Meter in die Tiefe ging. 
Die Diagnose: 3. und 4. Wirbel gebrochen, Rückenmark verletzt. 
Seit diesem Tag ist Michael brustabwärts gelähmt. 
Auf den einmonatigen Krankenhausaufenthalt folgten nicht 
nur sechs Monate Reha, sondern auch die Gewöhnung an den 
Rollstuhl, der behindertengerechte Umbau des Hauses und die 
Finanzierung eines neuen, speziell für Rollstuhlfahrer taugli-
chen Autos. Aber am schlimmsten sind nicht die finanziellen 
Hürden, die zu überwinden sind, sondern die Erkenntnis, dass 
vieles nie mehr so selbstständig und von alleine funktionieren 
wird wie davor. 
Um ihm dabei die finanziellen Probleme etwas zu erleichtern,  

unterstützen die BALETOUR Michael mit einer Spende in Höhe 
von 614,55 €. 
Wir möchten uns ganz besonders bei der 2HFS bedanken, die 
sehr fleißig am Elternsprechtag im Kaffeehaus gearbeitet hat. 
Der Erlös vom Kaffeehaus und ein kleiner Teil, den wir noch vom 
Punschstand übrig hatten, ermöglichte es uns, für einen weiteren 
guten Zweck unseren Beitrag zu leisten. 
Danke an alle fleißigen Helfer! 
Magdalena Kaiser, Simeon Zoric, Simon Panholzer
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Gesundheitstrainerprüfung 
am WIFI OÖ im Jänner 2018
Unsere Woche am WIFI in Linz war sehr interessant und 
lehrreich und endete mit der Prüfung am 8.1.2018.
Wir durften sechs lustige Tage mit dem Gesundheits- & 
Ernährungsexperten Mag. Christian Putscher verbrin-
gen und auch Trainingswissenschaftler MMag. Dominik  
Dollhäubl vermittelte uns Informatives über die Trai-
ningslehre. 
Insgesamt denke ich, dass wir in unserer WIFI – Zeit sehr 
viel für unser Leben mitnehmen konnten und perfekt für 
die Junior - Gesundheitstrainerprüfung in Linz vorberei-
tet wurden.
Da wir alle natürlich sehr viel gelernt hatten, bestanden 
wir die Prüfung mit Bravour - auch 17 ausgezeichnete 
Erfolge konnten wir verzeichnen!
Im Namen aller Schülerinnen und Schüler der 4 HA und der 3 HA  bedanke ich mich für diese lustige Woche und die Chance, unser 
Leben bezüglich Ernährung und Sport in die richtige Richtung zu lenken.  Marion Aigner, 4HA

Die neuen Gesundheitstrainer der Wellnessklassen   

HOMA-Exkursion 
nach Wien
Es waren drei sehr interessante, ab-
wechslungsreiche, aber vor allem auch 
sehr lehrreiche Tage, die wir, die 4HB und 
4HC in unserer Hauptstadt Wien verbrin-
gen durften. Weil die Exkursion aus der 
Vertiefung Hotel- und Gastronomiema-
nagement stattfand, war es naheliegend, 
dass wir viele Hotels besuchten. Doch 
zuvor stand auch geschichtliche Bildung 
auf dem Programm. Viel über den ers-
ten Weltkrieg und zur österreichischen 
Geschichte konnten wir im heeresge-
schichtlichen Museum erfahren und ent-
decken, bevor es uns in unser erstes Ho-
tel „zog“.
Das ATH Park Royal Palace, seit 1. Jän-
ner dieses Jahres ein Hotel der interna-
tionalen Kette Radisson Blu, lernten wir 
intensiv kennen. Dort checkten wir für 
zwei Nächte als Gäste ein. Schon am ers-
ten Abend konnten wir einen interessan-
ten Fachvortrag genießen: die amerikani-
sche Firma „The Priceline Group“ ist uns 
anfangs nicht bekannt, vielmehr jedoch 
aber Booking.com, die marktführende 
OTA-Marke dieses amerikanischen Un-
ternehmens. 
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
der Hotellerie. Im Bristol Vienna direkt 
im ersten Bezirk, einem Hotel der Mar-
ke Luxury Collection Hotels, welche zu 
den weltweit größten Hotelunternehmen 
Starwood zählt, waren wir Tag zu Gast. 

Wir durften die Zimmer, den Fitnessbe-
reich, die Suiten und das Restaurant be-
sichtigen, abschließend waren wir Gäste 
der Hotelbar, ein besonderes Erlebnis.
Hereinspaziert ins Wiener 25hours hotel 
am Museumquartier hieß es nachmit-
tags. Dort taucht man in eine bunte Zir-
kuswelt von Artisten, Clowns und Ele-
fanten ein. Die außergewöhnliche und 
wunderschöne Dachbar im dortigen Ho-
tel konnten wir auch unter die Lupe neh-
men, bevor es am Abend fachlich noch 
einmal sehr lehrreich wurde. General Ma-
nager Andreas Berger, MBA, höchstper-
sönlich, der Geschäftsführer der größ-
ten österreichischen Hotelgruppe Austria 
Trend Hotels & Resorts, gab uns Einblicke 
in sein Unternehmen und stand für unse-
re Fragen bereit.
Sehr schnell verging die Zeit, so waren 
wir schon am Abreisetag angelangt, den 
wir aber noch intensiv nutzten, indem  
wir vormittags Österreichs größte Ur-
laubs- und Reiseshow – die Ferien-Messe 
Wien, besuchten. 850 Aussteller aus mehr 
als 80 Ländern - da ist klar, dass man sich 
in der kurzen Zeit nur einen kleinen Über-
blick über die schier unendlichen Mög-

lichkeiten der Feriengestaltung verschaf-
fen kann.
Der kulinarische Höhepunkt unserer Rei-
se durch Wien stand uns noch bevor, hat-
ten wir doch im 4-Hauben Restaurant 
Steirereck im Stadtpark, dem derzeit 10. 
besten Restaurant der Welt(!) (Quelle: 
The World’s 50 Best Restaurants) unsere 
Tische reserviert. Ein wohl unvergessli-
ches 4-Gänge-Menü wurde uns serviert. 
Die Chefin höchstpersönlich, Frau Birgit 
Reitbauer führte uns durch das weltbe-
rühmte Lokal und erzählte uns sehr per-
sönlich und fachlich, was es braucht, um 
so ein Restaurant erfolgreich zu führen. 
Sehr nette Gespräche mit dem Personal 
rundeten den Besuch ab.
Die drei Tage vergingen wie im Flug. In-
nerhalb kurzer Zeit konnten wir sehr viele 
Eindrücke sammeln und Erlebnisse, die 
wir lange Zeit nicht vergessen werden.

Max Plank 4HB und  
Mag. Bernhard Sieghartsleitner

„BALETOUR zu 
Gast im  

Steirereck“
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Stefan Haneder  zeigt  “Cocktails Unlimited“ 
Am Mittwoch, den 17. 1. 2018, hatten wir 
das Vergnügen, Herrn Stefan Haneder an 
den Bad Leonfeldener Tourismusschulen 
begrüßen zu dürfen.
In Zusammenarbeit mit dem Trauner Ver-
lag entstand sein erstes Werk. In “Cock-
tails Unlimited“ zeigt er seine Kreativität, 
man findet neue Drinks, sowie diverse 
Klassiker, neu interpretiert.
Begeistert zeigten sich unsere SchülerIn-
nen von seiner Show. Im Anschluss hat-
ten unsere SchülerInnen die Möglichkeit, 
ein Autogramm und eine Widmung ins 
frisch erworbene Cocktailbuch schreiben 
zu lassen.
Wir bedanken uns für den Besuch bei 
Herrn Stefan Haneder und Frau Ingrid 
Hieslmair (Trauner Verlag). Ein besonde-
res Dankeschön geht an den Trauner Ver-
lag, der diese Buchpräsentation an unse-
rer Schule ermöglicht hat.

Marek Rauschenbach BEd

MOMENTE IM JÄNNER 2018

TOMA -Exkursion nach Wien
Vom 9. bis 11. Jänner 2018 unternahm die 4HBC TOMA Klas-
se eine Exkursion in unsere Bundeshauptstadt Wien. Das 
Heeresgeschichtliche Museum war am Dienstag Nachmit-
tag der erste Programmpunkt mit einer tollen Führung zum 
Thema 1. Weltkrieg. 
Nach dem Check In im Radisson Blu Park Royal Palace Hotel 
ging es mit einem Fachvortrag von Booking.com spannend 
weiter. 
Gestärkt durch ein reichhaltiges Frühstücksbuffet am Mitt-
woch Morgen und eine informativen Hotelführung im Ra-
disson Blu Park Royal Palace Hotel marschierten wir zum 
Schloss Schönbrunn. Der neue „Schlossherr“ Mag. Klaus 
Panholzer (BALETOUR Absolvent) begrüßte uns mit Mitar-
beitern ganz herzlich und erläuterte die Aufgaben und Ge-
schäftsfelder der Schönbrunn Kultur & Betriebsges.m.b.H. 
Im Anschluss hatten wir die einmalige Gelegenheit mit au-
dioguides auf den Spuren der Habsburger die Prunkräume 
des Schlosses zu besichtigen. 
Das Hotel Palais Coburg war am Nachmittag das nächste 
Highlight unserer Exkursion. Herr Dir. Roland Hamberger 
(BALETOUR Absolvent) führte uns durch das Palais und wir 
konnten die teuersten Suiten und den besten Weinkeller be-
sichtigen. 
Auf der Ferienmesse Wien holten wir uns am Donnerstag 
noch touristische Informationen über die beliebtesten Rei-
sedestinationen der Welt! Alle waren sich einig: Es war eine 
gelungene und informative Exkursion!

4HBC TOMA, MMag. Andreas Punz
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KULTURPROGRAMM DER  1HB, 1HC, 1HFS
Nach dem Besuch des sehr betroffen machenden Theaterstückes „Out – Gefan-
gen im Netz“ und einer anschließenden emotionalen Diskussion mit dem Schau-
spieler über die Problematik des Cybermobbings erwarteten die drei Klassen un-
terschiedliche Programmpunkte. Während 1HB und  1HFS den Wissensturm mit 
seinem umfassenden Bibliotheksangebot sowie das asiatische Restaurant „Niu“ 
besuchten, folgte die 1HC im OK- Zentrum im „Sinnesrausch“ den Spuren von 
„Alice im Wunderland.“ Und erlebte erstaunliche Kunstinstallationen.
Mit dieser Exkursion konnten heuer weitest gehend alle Schüler und Schülerin-
nen das Angebot des Linzer Theaters Tribüne nutzen.
Danke den begleitenden Lehrkräften

Mag. Jachs, Dipl. Sptl. Stift, Mag. Gebetsberger und Mag. WlcekTHEATERBESUCH MIT ANSCHLIESSENDEM 
KULTURPROGRAMM DER 1HB, 1HC und 1HFS

VISIT USA SEMINAR 2018!
Am Mittwoch, 24. Jänner 2018 fand im Hotel Courtyard Linz ein VISIT USA Se-
minar statt. Auf Einladung der FTI Touristik nahmen ca. 40 Baletour Schüler/
Innen daran teil. Im Rahmen des VISIT USA Seminar hatten die Teilnehmer/
Innen die Gelegenheit ihre Destinationskenntnisse von Florida bis Alaska zu 
verbessern und mit Vertretern von Agenturen, Fluglinien und verschiedenen 
touristischen Leistungsträgern ins Gespräch zu kommen. Der tolle Abend wur-
de von einer Live Band, erfrischenden Kurzinterviews, einem Gewinnspiel 
und kulinarischen Köstlichkeiten umrahmt. Alle waren sich einig: VISIT USA!

MMag. Andreas Punz
Im Hotel Courtyard Linz fand ein VISIT USA Seminar statt. Auf 
Einladung der FTI Touristik nahmen SchülerInnen daran teil.

TICKETS
OHNE ENDE

  raiffeisenclub-ooe.at

So schaut‘s aus!

Einfach, schnell und günstig
zu den besten Konzerten Österreichs –
mit dem Raiffeisen Ticketservice.

Raiffeisen. Dein Begleiter.
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Die Zipfer-Bierzapfmeisterinnen 
unserer Schule kommen in die-
sem Jahr alle aus der 2HA !
Wie schon in den letzten Jahren fanden am 25. Jan. 2018 
die „Zipfer-Bierzapfmasters“ in der Aula unserer Schu-
le statt. Gut vorbereitet und voller Motivation starteten 
die Teilnehmer der 2. Klassen zur diesjährigen Challenge.
In 2 Durchgängen wurde der Sieger ermittelt. Je drei Seiterl 
Zipfer Märzen und drei Pfiff Zipfer Pils mussten von den Teil-
nehmerInnen gezapft werden, wobei nur das „schönste Bier“ 
gewertet wurde. Die Jury, bestehend aus Herrn Josef Pauken-
haider (Verkaufsdirektor der Brau Union), Harald Birngruber 
(Direktor des Bad Leonfeldner Kurhotels) und Herrn Fachvor-
stand Walter Oberreiter M.A.  hatte die Aufgabe die teilweise 
äußerst schönen Biere zu bewerten. Computerbetreut wurde 
die Veranstaltung von Frau Katrin Schiefer von der Brau Union.
Es waren tolle Leistungen sämtlicher TeilnehmerInnen, doch 
schlussendlich musste sogar durch ein Stechen die Siegerin er-
mittelt werden.
Die Preise wurden ausschließlich von der 2HA abgeräumt. Gute 
Dritte wurde Frau Anna Wagner hinter Frau Hannah Sigl, die sich 
nur knapp Frau Anna Schoißengeier geschlagen geben musste.
Wir gratulieren allen Masterinnen recht herzlich!
Die Masterinnen vertreten unsere Schule bei den Landesmeis-
terschaften und wir wünschen ihnen dabei viel Erfolg, dass sie 

Es war spannend bis zum Schluss – sogar ein „Stechen“ musste zur  
Entscheidung herhalten

sich auch für die Bundesmeisterschaft qualifizieren können. 
Was dann auch geschah: Sieg für Anna bei der Landes- und an-
schließend bei der Bundesmeisterschaft, dazu mehr im jeweili-
gen Monat
Dank an die SchülerInnen der 2HFS, das sich beim Ablauf und  
Service auszeichnen konnten.
Großen Dank an das Team der BRAU UNION, das uns auch in 
diesem Jahr wieder großartig unterstützt hat und den Schüler-
Innen die Möglichkeit gaben sich darauf gut vorzubereiten. 		
	                                                                              Stefan Sigmund

MOMENTE IM JÄNNER 2018

ZEIT FÜR DEINE HOTELKARRIERE...

Lerne im Laufe Deiner Karriere die vielfältigen Facetten der Hotellerie kennen. 
Es warten spannende Aufgaben auf Dich und durch unsere vielfältigen 
Weiterbildungsangebote bleibst Du immer am Ball. 

„ J O I N   O U R   D R E A M - T E A M ! “
 
Wir freuen uns auf Deine Initiativbewerbung:
****Spa Hotel Bründl, Badweg 1, 4190 Bad Leonfelden
Tel. 07213-611 77, info@hotelbruendl.at, www.hotelbruendl.at

SEI DABEI UND BEGEISTERE UNSERE GÄSTE MIT DEINER HERZLICHKEIT & POWER!
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3HFS besucht die Mühlviertler 
Top Hotels 
Am 14. Februar 2018 fuhren wir, die 3HFS mit Herrn Rauschen-
bach und Frau Mossböck in drei der Mühlviertler Top Hotels. Be-
gonnen hat unsere Tour im Hotel Aviva. Herr Direktor Christian 
Grünbart führte uns durch das Hotel. Wir durften den Wellness-
bereich, das Restaurant, die Disco, die Videothek und die Alm 
mit der Brauerei besichtigen.
Unsere Reise führte uns anschließend in das Bergergut Love-
ness und Genussatelier. Bei einem Erfrischungsgetränk erzähl-
te uns Frau Eva Maria Pürmayer die Geschichte vom Bergergut. 
Haubenkoch Thomas Hofer führte uns in seine Küche und wir 
erfuhren sehr viel über seine Philosophie zu kochen. Frau Kath-
rin zeigte uns die Tanzbar und zwei wunderschöne Suiten. 
Unsere dritte und letzte Station führte uns in das Hotel Gu-
glwald, wo uns Herr Alexander Pils empfing. Auch hier gab es 
interessante Informationen zur Familiengeschichte des Hauses. 
Beim Rundgang durch das Hotel sahen wir einen Teil des Well-
nessbereiches und wir genossen den Ausblick von der Dachter-
rasse. Wir durften in die Küche und in das Restaurant schauen 
und bekamen getrüffelte Nudeln und Getränke an der Bar.
Wir fanden es richtig super, dass alle Hoteliers sowie Direktor 
Grünbart unsere Schule besuchten und dass viele AbsolventIn-
nen auch in den Betrieben arbeiten. Da wir mit der Schule bald 
fertig sind, war dieser Ausflug für uns sehr interessant.
				            Deisinger Simon 3HFS

Karriereforum Baletour 2018
Einen ganzen Nachmittag lang konnten sich die Schülerinnen 
und Schüler der 4. und 5. Klassen der Höheren Bundeslehran-
stalt und der dritten Klasse Hotelfachschule am 15. Februar 2018 
über berufliche Möglichkeiten sowie über Studienmöglichkeiten 
nach dem Abschluss der Tourismusschulen Bad Leonfelden in-
formieren.
Unternehmen der Tourismus- und Freizeitbranche, Hotelle-
rie und Gastronomie wie A-ROSA Kreuzfahrten, Thomas Cook, 
Neckermann, FTI Group, Reisewelt, das G`sund & Natur Hotel 
Wasnerin, Austria Trend Hotel Schillerpark, gastro:work, Travel-
2work, die Arbeitsplätze in Florida vermitteln, sowie Bildungs-

institutionen wie FH Joanneum, JKU-Linz, FH Oberösterreich 
und Sigmund Freud Privatuniversität stellten sich vor. 
Sowohl von den angereisten Präsentatoren, die von dem gu-
ten Schulklima und den höflichen Schülerinnen und Schülern 
angetan waren, als auch von den Schülerinnen und Schülern 
kamen sehr positive Rückmeldungen zu dieser Veranstaltung. 
Alle waren sich einig:
Eine tolle Informationsveranstaltung für Studium und Beruf!	               

Team der Bildungsberatung
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Bezirksjugendschitag UU 2018
Auch heuer waren die Schülerinnen und Schüler der BALETOUR  
am Jugendschitag des Bezirkes Urfahr-Umgebung, ausgetra-
gen am Sternstein, wieder zahlreich vertreten und konnten tol-
le Ergebnisse erzielen. So gelang Paul Kapl, 4HC, eine großarti-
ge Tagesbestzeit und Lena Prammer, 1HC, die zweitbeste Zeit 
bei den Mädchen.
Auch Marvin Kohout, 1HA, Thomas Hintersteininger, 2HC, Miri-
am Foff, Galina Buchgeher, Jonas Schubert und Alexander Ra-
detzky, alle 2HB, sowie Lukas Dorfer,  4HB und Florian Tumfart, 
4HA, haben ihre jeweiligen Klassen dominiert und Siege bzw. 
Podestplätze eingefahren.
Vor allem aber der Spaß und die Freude am Sport standen bei 
schönem Wetter  und super Pisten im Vordergrund. 

Wir gratulieren herzlich!

Foff M.,Buchgeher G., Kohout M., Hintersteininger Th., Radetzky Al., Schubert J.

EUREGIO Grenzüberschreitende 
Workshops der Partnerschulen 
BUBA
Am 5. und 12. Februar fanden 4 Workshops der Partnertouris-
musschulen Budweis und Bad Leonfelden dank der finanziellen 
Unterstützung von EUREGIO Freistadt statt.
Die Budweiser Schüler und Schülerinnen konnten ihre Fach-
kenntnisse im Bereich Biersommelier und Fischspezialitäten - 
Salmoniden von Baletour-Lehrern Stefan Ilchmann und Peter 
Kreuzweger gewinnen. 
Um brillante Übersetzung kümmerten sich Nicola Gennertová 
(2HFS) und Claudia Lindner (3HA).
In Bad Leonfelden wurden eine Woche später Obst und Gemü-
se von 1HFS geschnitzt und Kaffeespezialitäten zubereitet, wie 
z.B. Cappuccino und Kaffee Latte. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer probierten ihre Kreati-
vität mit Milchschaum. Trainiert wurden Fingerfertigkeit und 
Fantasie der jungen Baristi  in „Latte Art“. Einige entdeck-
ten ein Herz, ein Blatt oder sogar ein Van Gogh Motiv in ihrer  
Kaffeetasse.                                                            Mag. Dagmar Šotolová

ERFOLG LÄSST SICH 
EINRICHTEN.
PLANUNG UND EINRICHTUNG VON 
GASTRONOMIE UND HOTELLERIE

www.woegerer.at

INS_Wögerer_9x3cm_ohneFoto_blau_9Sept_rz_eb.indd   1 09.09.2016   11:05:39
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Kubareise mit Benno 
Auch heuer zog es die Reisegruppe “Benno“ (HLT-Absolvent 2013 
Lukas Rothner, alias Benno und ein kleines Team der Praxisleh-
rerInnen, Nicole Mossböck, Marek Rauschenbach und Stefan Il-
chmann) wieder in eine Region, in der “angewandte Getränke-
kunde“ durchaus stattfinden kann. 

Nach Andalusien 2017, der Heimat des Sherrys, reisten wir heuer 
in den Semesterferien auf Kuba, in die Heimat des Tabaks, Kaf-
fees und Rums.
Von München aus, über Toronto, führte uns unsere Reise nach 
Havanna. Dort angekommen, fuhren wir mit einem Taxi nach 
Vinales, auf dieser Strecke haben wir gleich zweimal Reifen ge-
wechselt. Am darauffolgenden Tag erkundeten wir das Vinales 
Tal per Pferd. Wir erfuhren viel über Tabak von Miguel, dem Plan-
tagenbesitzer. Am Abend nahmen uns Miguel und Felix, unser 
Tourguide, zu einem Salsa Abend mit. Es muss wohl am Rum lie-
gen, dass alle Kubana so gut Salsa tanzen können.

Was die Kubana auszeichnet ist sicherlich die unglaubliche 
Leichtigkeit, die Fröhlichkeit und die Zufriedenheit.

Natürlich haben wir auch einen Tag an einem atemberauben-
den, typisch karibischen Strand genossen. 

Die letzten Tage verbrachten wir in Havanna, dort besuchten wir 
unter anderem die berühmten Bars und Kaffees, wie zum Bei-
spiel: La Bodeguita del Medio und La Floridida. 
Eine Führung im Havana Club Museum durfte auch nicht fehlen. 
Die Altstadt Havannas ist wunderschön und an jeder Ecke hört 
man Musik. Es war eine außergewöhnliche Reise mit vielen wun-
derschönen Begegnung, die wir wahrscheinlich so nicht gehabt 
hätten, wenn Benno nicht so gut Spanisch an unserer Schule ge-
lernt hätte.

Wir kommen bestimmt wieder! 
In diesem Sinne, buenos dias, Cuba!
Lukas Rothner und Nicole Mossböck

Die berühmte Bar „floridita“  in Havanna 
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Präsentation der neuen 
„Landes-Tourismus-
strategie 2022“ 
Am 7. Februar 2018 wurde die neue „Landes-Touris-
musstrategie 2022“ in der Voestalpine Stahlwelt in 
Linz präsentiert.
Herr Landeshauptmann-Stellvertreter Strugl und die 
Strategiepartner Wirtschaftskammer OÖ und der OÖ 
Tourismus luden zu einem Branchenabend ein. Ca. 
350 Personen folgten der Einladung zur multimedi-
alen Präsentation der Tourismusstrategie 2022. Das 
Ziel der Strategie ist die Steigerung der direkten und 
indirekten Wertschöpfung der oberösterreichischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft um 15 Prozent bis zum Jahr 2022.
Die SchülerInnen der 3HC und zwei LehrerInnen, Nicole Mossböck und Marek Rauschenbach wurden eingeladen, diesen Abend in 
den Bereichen Service und Küche mitzugestalten. Alle SchülerInnen waren höchst motiviert und freuten sich, viele Persönlichkeiten 
aus Politik, Wirtschaft und Tourismus kennenzulernen. Es war für uns alle ein sehr interessanter Abend. 

21.11.18 - 1 - Baletour2019.doc 

E r l e b n i s -  

F a h r s c h u l e  

I n g .  S T U M P F L     4190 Bad Leonfelden, Haid 30 

 Unsere  Kurzkurse  2019: 

 Do. 07. Febr. Do. 08. Aug. 

 Do. 23. Mai Do. 28. Nov. 

 Mo. 01. Juli 

Abendkurs: Mo. 11. März 2019, 19 Uhr (Mo. und Do.) 

!!!  spezieller  Schülerrabatt  !!! 
0 7 2 1 3 / 6 5 5 5     f a h r s c h u l e @ s t u m p f l . a t     w w w . s t u m p f l . a t  

MOMENTE IM FEBRUAR 2018
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Baletour on tour  
Bei den Olympischen Winterspielen in Pyeongchang, Südkorea

Ein besonderer Abend im Zeichen von „Oberösterreich“ im  Austria House

Schon im Herbst 2017 begann für 6 Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klassen eine spannende Zeit. Wir, Magdalena Gimpl, Mar-
tin Werth (4HA), Nicola Brenner (4HB), Magdalena Mairleitner, 
Melissa Schwaighofer und David Kastner (4HC) durften sich mit 
Herrn Sigmund ab nun für die 23. Olympischen Winterspiele in 
Pyeongchang, Südkorea, vorbereiten. Unter der Führung von 
Seidl Catering betreuten wir mit 3 weiteren Tourismusschulen 
in Österreich das Austria House.

Am Samstag, dem 3. Februar 2018, war es endlich soweit. Die 
Koffer waren mit genügend warmer Kleidung gepackt und die 
Reise konnte für uns endlich beginnen. Nach einer langen und 
teilweise emotionalen Verabschiedung fuhren wir mit dem Zug 

Verabschiedung  der Schüler durch Dir. Dr. Panholzer!

nach Wien, von dort aus startete unser Flug über Doha (Qatar) 
nach Seoul. Bereits auf unserem sehr langen Flug kamen wir 
mit den anderen Tourismusschülern, Hostessen und Fahrern 
des Österreich-Hauses in Kontakt. In Seoul angekommen er-
wartete uns noch eine 4-stündige Busfahrt nach Pyeongchang, 
zu unserem Reiseziel.
Die darauffolgenden 3 ½ Wochen verbrachten wir in sogenann-
ten Mobile Homes. Nach anfänglichen Komplikationen mit der 
Unterkunft, wegen der eisigen Kälte, wurde es doch noch sehr 
gemütlich. 
Die ersten zwei Tage packten wir alle mit an, das Austria House 
in Schuss zu bringen. Am Mittwoch, dem 7. Februar, wurde das 
Haus dann feierlich eröffnet. Für uns konnte es nun richtig los-
gehen. Von Woche zu Woche wechselten wir unseren Arbeits-
bereich. Vom Service zur Bar oder Abwasch, wir durften überall 
hineinschnuppern und dort den Arbeitsablauf kennen lernen. 
In der ersten Woche konnten wir live miterleben, wie Öster-
reich die erste goldene Medaille gewann. Dementsprechend 
war auch die Medaillenfeier der Rodler im Austria House – su-
per Stimmung und feiern bis in die Nacht hinein. Auch bei den 
weiteren Medaillenfeiern der österreichischen aber auch inter-
nationalen Athleten feierten wir „tatkräftig“ mit.
Mit Marcel Hirscher, Gregor Schlierenzauer, Vincent Kriech-
mayr sowie Anna Gasser ergatterten wir ein Foto oder sogar 
ein Gespräch. Nicht nur mit den Sportlern kamen wir täglich in 
Kontakt, sondern auch mit Politikern, Unternehmern und Mo-

deratoren tranken wir schon einmal ein Seiterl Bier oder ein 
Gläschen Wein. Während unserer einmaligen Olympiaerfah-
rung machten wir auch Bekanntschaften mit Absolventen der 
Baletour.
Wenn wir zwischen unseren Arbeitszeiten und Schlaf mal ein 
bisschen Luft hatten, schauten wir uns verschiedene Bewerbe, 
wie Biathlon, Skeleton und Skisprung, live an.
Unser Fazit nach den spannenden und aufregenden 3 ½ Wo-
chen ist: Es war eine tolle Erfahrung, immer gute Stimmung 
und wir hatten lustige Kollegen und Gäste.
Wir bedanken uns bei Herrn Sigmund für die einmalige Chance!

Nicola Brenner in luftiger Höhe 
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Nicola Brenner, Melissa Schwaighofer, Stefan Sigmund BEd, Marcel Hirscher, 
Martin Werth, David Kastner, Magdalena Mairleitner

Pyeonchang wir kommen – Baletour bei den  
Olympischen Winterspielen 2018 

Magdalena Gimpl serviert im Österreichhaus 

David Kastner mit Lindsey Vonn  

Die Tourismusschulen Bad Leon-
felden sind eine von 4 österrei-
chischen Tourismusschulen, die 
die einmalige Gelegenheit
wahrnehmen können, vom 3.2.-
27.2.2018 im Österreich Haus
für die kulinarische Betreuung 
der geladenen Gäste und  
Athleten zuständig zu sein. Sie 
sind somit hautnah am sportli-
chen Geschehen und den Rah-
menveranstaltungen.

Ein Team von 6 SchülerInnen des 4. Jahr-
ganges reist unter der Leitung von Herrn 
Stefan Sigmund BEd nach Pyeongchang 
in Südkorea, um im Österreich Haus die 
Gala Hall, die Kaminlounge und den Au-
ßenbereich zu betreuen. Eingesetzt wird 
das Team im Service, in der Küche und 
im Housekeeping. Unter anderem zählt 
die Betreuung des Frühstücksbuffets, des 
Mittagsessens und des dreigängigen Gala 

Diners am Abend zu den Aufgaben des 
Teams.
Neben dem „Tagesgeschäft“ finden im 
Österreich Haus auch zahlreiche Ga-
la-Abende und (hoffentlich viele) Sieges-
feiern statt. Die SchülerInnen können 
somit unvergessliche Eindrücke und 
wertvolle Erfahrungen mit nach Hause 
nehmen.

Magdalena Mairleitner kredenzt Schlumberger ür Sieger

Bei diesem Einsatz können die SchülerIn-
nen der Tourismusschulen Bad Leonfel-
den wieder einmal die hohe Qualität der 
Ausbildung an den BALETOUR unter Be-
weis stellen. Eine Erfahrung fürs Leben. 
Fazit: „Bei der nächsten Olympiade sind 
wir wieder dabei! ;-)“

Das Team BALETOUR beim Interview

MOMENTE IM FEBRUAR 2018
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www.resch-frisch.com/gastro
 reschundfrisch |  reschundfrisch | #reschundfrisch

  „Back’s Zuhause“ Hauszustellung

  Gastronomie-System 

  37 Bäckerei-Cafés in OÖ & Sbg.

ofenfrischebackwaren.
rund um die uhr verfügbar.

GaA_Ins_Tourismusschule_Bad_Leonfelden_180x265mm_1118.indd   2 22.11.18   11:16
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Wintersportwoche der 2HB und  
der 2HC  in Obertauern
In einer erlebnisreichen Skiwoche mit vielen Sonnentagen we-
delten die Schüler/innen der zweiten Klassen (2HB, 2HC) die 
Pisten in Obertauern hinunter. Unter der Kursleitung von MMag. 
Dominik Dollhäubl erkundeten die Schüler/innen der BALE-
TOUR das weitläufige Skigebiet. Das Nachtskifahren, der lustige 
Spieleabend und das Tischtennis- und Volleyballturnier runde-
ten das sportliche Angebot ab. Es gab auch die Möglichkeit,  je-
den Tag vor dem Frühstück bei einem Line Dance aktiv zu sein. 
Durch all die motivierenden Begleitlehrer/innen und das durch-
wegs vorbildliche Verhalten aller Schüler/innen wurde die Win-
tersportwoche, die ohne ernste Verletzungen ablief, zu einem 
unvergesslichen Abenteuer. Tolle Stimmung in Obertrauern

Wien-Exkursion der 
2HFS
Am Donnerstag, 15.02.2018 um 7:50 Uhr traf 
sich die 2 HFS beim Infopoint am Hauptbahn-
hof Linz, um zur gemeinsamen Wien-Exkursion 
zu starten.
Kaum angekommen, nahmen wir die U1 zum 
Karlsplatz wo wir in die U4 umstiegen und zum 
Schloss Schönbrunn fuhren.
Im Weiß-Gold-Zimmer des „Schloss Schön-
brunn“ bekamen wir von 10:45 – 11:30  Uhr ei-
nen Vortrag von der Schloss-Schönbrunn- Be-
triebs GmbH, anschließend überreichte uns 
Herr Kreuzweger die Semesternachrichten im 

Weiß-Gold-Zimmer. Danach gings zur Grand Tour durchs Schloss Schönbrunn, wo wir durch die Zeitgeschichte der K&K – Monar-
chie Österreichs reisten. Im Anschluss an die Führung hatten wir eine sehr kurze Mittagspause, in der wir uns einen Wiener Kaffee-
hausbetrieb bzw. ein Sushi Restaurant ansehen mussten.
Um 14:30 Uhr bekamen wir dann noch zum Finale der Exkursion eine ausgezeichnete Führung im *****Sofitel Hotel in der Wiener 
Ringstraße. Nach der Führung ging es um 16:30 Uhr mit dem Zug zurück nach Linz, wo wir dann in die Semesterferien starteten.

Das Schloss Schönbrunn ist immer einen Besuch  wert.

MOMENTE IM FEBRUAR 2018
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Die ITB hat wieder gerufen
Die Schülerinnen und Schüler aller 5. Klassen machten sich am 5. März 
2018, wie jedes Jahr,  auf den Weg nach Berlin zur ITB, der größten Reise-
messe Europas. Ein Zwischenstopp in Prag musste aber sein: spannende 
Vorträge im Österreichischen Kulturforum, ein anspruchsvolles Besuchs-
programm in der Prager Luxushotellerie (Augustine, a Luxury Collection 
Hotel und Aria Hotel), eine spannende Stadtführung (im Schneetreiben) 
und der Besuch im Schwarzen Theater waren einfach Pflicht. Via Meis-
sen, wo die Porzellanmanufaktur besichtigt wurde, und Dresden ging es 
dann weiter nach Berlin.
Besuche in den Luxushotels Adlon und Grand Hyatt, Einladung bei den 
„Urlaubspiraten“, geleitet vom ehemaligen  Schüler Lukas Rothner, eine 
ausgedehnte Stadtrundfahrt, eine Führung im Stasigefängnis in Hohen-
schönhausen durch einen Ex-Inhaftierten, die Besichtigung des DDR-Mu-
seums und der Berliner Mauer, ein Blick auf das abendliche Berlin von 
der Reichstagskuppel aus, ein gemeinsames Abendessen im Sony-Cen-
ter und der Besuch einer Revue im Friedrichstadtpalast bildeten das 
Rahmenprogramm. Das Hauptaugenmerk lag aber auf der ITB. Die Viel-
zahl der Messestände, beeindruckende Vorträge verschiedenster Fach 
experten und die neuesten Erkenntnisse zum Thema Tourismus forder-
ten vollste Konzentration und Aufmerksamkeit. Das kulinarische und 
gesellschaftliche Kontrastprogramm absolvierten die Schülerinnen und 
Schüler dann alleine. Mit vielen neuen Eindrücken und Erfahrungen ging 
es dann am Samstag, den 10. März, wieder nach Hause.

Dipl. Sptl. Susanne Stift
Auch im Hotel Adlon waren im Sommer Schüler aus  Bad Leonfelden   

Öffnungszeiten: Mo – Fr von 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa von 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Hauptplatz 5
4190 Bad Leonfelden 
Tel.: 07213 / 6226
Fax: 07213 / 6226-5 
E-Mail: hole-citystore@hole.at

www.hole.at
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Großer Erfolg beim diesjährigen 
Gastrocontest für die Baletour
Die 6-monatige, sehr intensive Vorbereitungszeit machte sich 
nun endlich bezahlt!
Am Dienstag, 20. März 2018, konnten zwei Gruppen der 4HBC 
der Tourismusschulen Bad Leonfelden einen außergewöhn-
lichen Erfolg verzeichnen. Ein hervorragender 4. Platz für das 
Team „Naschwerk“ und der 1. Platz für das Projekt „Auside – 
Auszeit@Ausee“ wurden beim Kröswang Gastrocontest 2018 
erreicht.
Schon im Herbst 2017 begannen wir uns Gedanken über mögli-
che Projekte zu machen. Der Wettbewerb war in drei Aufgaben-
bereiche unterteilt: das Basiskonzept, das Speisen- und Geträn-
kekonzept sowie der Finanzplan, für den beide Baletour-Teams 
einen Zusatzpreis (bester Finanzplan) erhielten, der zu unserer 
Freude mit jeweils 1.500 Euro belohnt wurde. 

Die 6-monatige, sehr intensive Vorbereitungszeit 
machte sich nun endlich bezahlt!

Unsere letzte Aufgabe bestand darin, unser Konzept vor einer 
hochkarätigen Fachjury zu präsentieren. Die besten 10 Teams 
von insgesamt ca. 40 Teilnehmer-Teams stellten ihr Konzept 
in einer 15-minütigen Präsentation vor. Auch diese Aufga-
be konnten wir mit Bravour meistern und kehrten mit dem 4. 
und dem 1. Platz und insgesamt 6.500 Euro Preisgeld zurück 
nach Bad Leonfelden. Ganz besonders möchten wir uns bei 
Mag. Sieghartsleitner und   Dipl.Päd. Mossböck bedanken, die 
uns von Beginn an tatkräftig bei unserem Projekt unterstütz-
ten und selbst zahlreiche Stunden mit uns gearbeitet haben, 
sowie bei MMag. Riener, Dipl.Päd. Muhr und Dipl.Päd. Pfeiffer, 
die uns im Laufe der Projektentwicklung mit ihrem Fachwis-
sen beraten haben. Alles in allem war es die vielen Stunden 
und Anstrengungen wert und wir haben die Chance genutzt,  
vieles dazuzulernen.

4H Autoren
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Exkursion der angehenden KäsekennerInnen
Am 21. März 2018 fuhren die angehenden KäsekennerInnen der Baletour mit ihren 
Ausbildnern los, um dem Käse auf die Spur zu kommen. Unsere erste Station war die 
Käserei Fürstenhof in Kuchl, in der wir selbst Frischkäse produzieren durften. Weiters 
besuchten wir den Stall,in dem die Jersey-Rinder untergebracht waren. Unser nächs-
ter Halt war am Wolfgangsee bei der Schafkäserei Eisl. Dort führte uns Frau Eisl durch 

Die Ausbildung zum Käsekenner wird in den  2. Klassen  sehr gerne angenommen

den Schafstall und erzählte uns Interes-
santes über die Schafskäseherstellung. 
Mit Herrn Eisl gingen wir in einen der Pro-
duktionsräume, wo ein Buffet aus Käse, 
Joghurt und anderen Spezialitäten des 
Hauses aufgebaut waren. 
Abschließend kann man sagen, dass wir 
einen sehr schönen Tag in Salzburg ver-
bringen durften und sehr viel Neues er-
fahren und gelernt haben.

Die zukünftigen Käsekennerinnen

Elektrotechnik
Videoüberwachung

Anlagenüberprüfung
(Elektro, RWA, Notlicht)

e l e k t r o t e chn i k

www.riener-elektrotechnik.at
office@riener-elektrotechnik.at

0664 / 55 75 836

Mag. Gerhard Riener . Südanger 6 . 4202 Sonnberg i. M.
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Sag’s multi – eine 
unvergessliche Er-
fahrung fürs Leben
Zwei unserer besten SchülerInnen,  
Beate Meves und Sebastian Lang (beide 
5HC), nahmen erstmals in der Geschich-
te der BALE-Tourismusschulen an den 
Regional- und Finalrunden zum bundes-

weiten Redewettbewerb „Sag’s multi“ 
teil. Am 12. März 2018 wurden alle Fina-
listen vom Bundespräsidenten Dr. Alex-
ander Van der Bellen per Videobotschaft 
begrüßt und beglückwünscht. Die Fest-
veranstaltung fand im historischen Saal 
des Wiener Rathauses, dem Sitz der ös-
terreichischen Bundesregierung, statt. 
Namhafte VertreterInnen aus Wirtschaft 
und Politik verliehen dem prunkvollen 
Saal noch mehr Glanz. Ein köstliches 
Büffet und ein buntes Programm, um 

Als Stimmen unserer Generation schafften wir es 
unter fast 600 TeilnehmerInnen nach den Vorrunden 
sogar ins Finale. Insbesondere die Zweisprachig-
keit, also das Verfassen von Reden auf Deutsch und 
– in unserem Fall – auf Englisch, das ständige Swit-
chen zwischen den beiden Sprachen, machten den                 

Wettbewerb für uns so interessant. 

die Finalisten zu ehren, unterstrichen 
den Respekt und die Wertschätzung 
gegenüber den mehrsprachigen jun-
gen Menschen, die sich in insgesamt 
53 Sprachen auszudrücken vermögen!

Mag. Renata Jachs

Unglaublich naheliegend,
oberösterreich.at
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Frisbee – eine neue 
Mannschafts-  
sportart
Joshua, Victoria und Andreas vom Ulti-
mate Frisbeeclub Linz machten einen tol-
len Frisbeenachmittag mit den Klassen 
1HBC, 3HC und 2HA in der Sporthalle. Die 
SchülerInnen  waren mit Begeisterung 
dabei und sehr talentiert. Wir werden das 
Training im Turnunterricht aufnehmen 
und vielleicht schon im Juni bei den Lan-
desmeisterschaften dabei sein.  Dipl.Sptl. 

Susanne Stift

Fussball-Schulmeisterschaft in 
der Bezirkssporthalle 
Am 4. April 2018 fand die Fussball-Schulmeisterschaft in der Be-
zirkssporthalle statt. Dieses Jahr spielte eine rekordverdächtige 
Anzahl von 10 Mannschaften um den Titel des FB-Schulmeisters 
mit! Nach spannenden und ausgeglichenen Vorrunden- und 
Gruppenspielen wurde dann letztendlich in Kreuzspielen die 
Siegermannschaft ermittelt. Die 2 HAB mit Davor Ninkovic, Elias 
Stingeder, Stefan Hollnsteiner, Niklas Höfler, Alexander Radetz-
ky und Paul Lindorfer gewann verdient das Finale gegen die an 

diesem Tag stark aufspielende 3HFS rund 
um Kapitän Simon Deisinger.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch al-
len Kollegen, die bei der Organisation und 
Durchführung des tollen Turniers mitge-
holfen haben.

MMag. Dominik Dollhäubl

HLT Volleyballturnier 2017/2018 
„Dabei sein ist alles!“
Anfang April fand ein tolles schulinternes Volleyballturnier an 
unserer Schule statt, organisiert von Mag. Günther Dollhäubl. 
Die Schüler der 2. HFS verwandelten unsere Sporthalle in ein 
richtiges Volleyballstadion. 14 Schülermannschaften und eine 
Lehrermannschaft nahmen daran teil. Es gab sehr gute Spiele 
und man konnte eindeutig erkennen, dass wir als Schule eine 
Hochburg des Volleyballsports sind. Im Finale konnte sich das 
Lehrerteam gegen die 3 HC in 3 Sätzen durchsetzen. 

Der 3. Platz ging an 
die 5HD und der 4. 
Platz an  die 4HC. Be-
sonders erfreulich 
war, dass auch 3 erste 
Klassen daran teilge-
nommen und tüchtig 
gekämpft haben.     
   	     Susanne Stift
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Landessiegerin beim Bierzapfen
Am 10. April 2018 fuhren wir mit den drei Gewinnerinnen des 
Schul-Bierzapfwettbewerbes zur Landesmeisterschaft „Bier-
zapfen“ in Linz. 
Wir trafen uns beim „Josef“, einer sehr bekannten Bar, mit dem 
Begleitlehrer Herrn Stefan Ilchmann und unseren sechs Cheer-
leadern. Nachdem wir uns gestärkt hatten, ging der spannen-
de Wettkampf auch schon los. Die 15 Teilnehmer erhielten den 
Auftrag ein perfektes „Zipfer Pils“ und ein „Zipfer Urtyp“ zu zap-
fen. Sie bekamen drei Gläser zur Verfügung gestellt und hatten 
pro Durchgang vier Minuten Zeit. Zuerst kam Hannah Sigl an die 
Reihe, danach folgten Anna Wagner und Anna Schoißengeier. 
Alle drei Schülerinnen zapften außergewöhnlich schöne Biere. 
Als sie fertig waren, folge ein Stechen zwischen dem zweiten 
und dritten Platz. Anschließend folgte die Auswertung und die 
Verkündigung der Gewinner.
Zur aller Freude konnte Anna Schoißengeier den 1. Platz ganz 
klar für sich entscheiden. Wir möchten Anna noch einmal herz-
lichen gratulieren, sie darf nun an der Staatsmeisterschaft in 
Zipf teilnehmen.           

Helena Ratzberger, Cheerleader der 2HC

Anna Schoißengeier belegt  den 1. Platz beim Landesfinale

Frischgebackene  
diplomierte  
Käsekenner/innen
 Am 11./12. und 13. April fanden die 
alljährlichen Prüfungen zum(r) Dipl. 
Käsekenner/in statt. 
Mit großem Erfolg (4 Auszeichnun-
gen, 31 gute Erfolge) wurde die Käseken-
ner-Ausbildung des 2. Jahrganges der 
Höheren Lehranstalt und der Hotelfach-
schule abgeschlossen.
Die Prüfung hatte drei anspruchsvol-
le Disziplinen zu bieten, welche es best-
möglich zu absolvieren galt:
• den schriftlichen Know-How Check, wo 
Fachwissen zum Thema Käse gefragt war.
• die sensorischen Verkostung, wo Gau-
men, Auge und Nase gefragt waren.
• den Praxischeck, in dem Hirn, Herz und 
Hand miteinander arbeiteten.

Beim praktischen Teil  mussten die Kan-
didaten einen Käsewagen aufbauen, das 
Angebot präsentieren und die Gäste be-
raten, anschließend einen Käseteller 
anrichten und servieren, sowie korres-
pondierende Getränke und Brotsorten 
empfehlen. Ein Fachgespräch rundete 
die Prüfung ab. 

Mit großem Erfolg wurde die Käsekenner-
ausbildung der 2. Jahrgänge abgeschlossen

Mit Begeisterung und Engagement wur-
den die Schülerinnen und Schüler von 
den Käsesommeliers KS Monika Haiböck 
BEd,  KS Stefan Ilchmann BEd und KS Pe-
ter Kreuzweger BEd  in die Welt der vielen 
Käsegeheimnisse entführt, begleitend 
wurden zahlreiche Degustationen durch-
geführt. Sogar Käse wurde selbst produ-
ziert.
Die externen Prüfer Frau Dipl. KS Eva Ma-
ria Granegger BEd, Frau Dipl. KS Mari-
anne Winkler, Herr Marco Andrejak und 
Vorsitzender FV Walter Oberreiter M. A.  
konnten sich vom hohen Prüfungsniveau 
überzeugen.
Bei der abschließenden Zertifikatsver-
leihung in Anwesenheit der Eltern wur-
den die hervorragenden Leistungen 
der Schülerinnen und Schüler gefeiert.  
Wir gratulieren recht herzlich.
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HLT Bad Leonfelden mit 47 Star-
tern beim Linz-Marathon 2018
Tobias:  Zeit: 0,47 Bei Kilometer 5 bis 8 war ich voll drauf. Habe 
nur überholt!
Mario: Zeit: 0,50 Kampf führt zum Erfolg!
Maria: Zeit: 1,13 Es war ein super Erlebnis! Als ich ins Ziel rann-
te, war ich sehr stolz auf mich!
Dominik. Zeit: 0,54 Ich werde nächstes Jahr wieder dabei sein 
und mich unter 0,45 verbessern!
Sophie: Zeit: 1,27 Es war eine Chance, meine Grenzen zu über-
winden!
Anna: Zeit: 1,21 Es war sehr anstrengend, aber das Feeling war 
soooo cool!
Christina: Zeit: 0,53 Ich habe nicht aufgegeben, denn ich hatte 
mir vorgenommen durchzulaufen!
Lisa: Zeit: 0,56 Die Stimmung war großartig, und durch das An-
feuern der Menschen am Straßenrand wird man voll motiviert!
Deborah: Zeit: 0,51 Ich war hochmotiviert, den Lauf mit einer 
guten Leistung zu meistern.

Unsere Läuferinnen in „Action“

Sprachwoche der 3HA in Modena 
Am Sonntagmorgen ging’s los! Endlich traten wir unsere Reise 
mit dem Zug nach Modena an. Trotz typisch italienischer Ver-
zögerungen kamen wir gut gelaunt bei unseren Gastfamilien an.
Jeden Tag besuchten wir den Sprachkurs in der Sprachschule 
Romanica. Durch tägliche Schnitzeljagden brachte uns unsere 
Italienisch-Lehrerin Elena die Kultur und Altstadt von Modena 
näher. Nachmittags unternahmen wir zahlreiche Exkursionen. 
An einem Tag schnupperten wir in die Parmesanerzeugung hi-
nein, zusätzlich erkundeten wir das Weingut Ca’berti, welches 
den ortstypischen Lambrusco herstellt. Bologna ließen wir uns 
natürlich auch nicht entgehen, wo uns eine der Professorinnen 
die Stadt näher brachte. Uns blieb einige Zeit, um die Stadt auf 
eigene Faust zu erkunden, in der wir ein leckeres Eis aßen. 
Die Gastfamilien waren sehr freundlich und bekochten uns mit 
allerlei typisch italienischen Speisen – wie Tortellini, Pizza, Tag-
liatelle al Ragù und Tigelle, einer ortstypischen Spezialität. Wäh-
rend des Essens konnten wir unsere Sprachkenntnisse verbes-
sern. 
Wie wir feststellten, befinden sich in Modena jede Menge tolle 
Cafés, Bars und Restaurants, in denen wir uns über die Gastfami-
lien austauschten und die italienische Gastfreundschaft genos-
sen. Besonders überwältigt waren wir von der Fülle an frischem 
Obst, Gemüse, Fleisch und Fisch im Mercato Albinelli. Ein Erleb-
nis für sich!
Uns hat diese Sprachwoche sehr gut gefallen, trotzdem sind wir 
wieder froh zu Hause zu sein!
Dahoam is dahoam!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei  Frau Mag. Schwarcz und 
Frau Mag. Messenböck für die großartige Organisation dieser 
schönen Woche! 

Die Italienisch-Gruppe der 3HA
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Bad Leonfelden-Linz-
München-Madrid-Salamanca
Das war die Route welche die 3HB und 3HC am 9. April 
um 6 Uhr morgens zu bewältigen hatte. Nach der Anreise 
wurden wir bei verschiedenen traditionellen Gastfamilien 
untergebracht, welche uns sehr herzlich in ihre Gemein-
schaft aufnahmen. Nach dem ersten Zusammentreffen 
und dem ersten Härtetest für unsere Spanischkenntnisse, 
entdeckten wir die wunderschöne Altstadt von Salaman-
ca.
In den kommenden Tagen frischten wir in unserer Schule 
unsere Grammatikkünste auf und versuchten dem Spa-
nischlehrer in perfektem Spanisch die österreichischen 
Traditionen zu erklären. Jeden Nachmittag hatten wir 
verschiedene Aktivitäten, welche von Stadtführungen 
über spanische Showküche bis zu einem Salsa- und Fla-
mencokurs reichten. Wir erfuhren viel über die Geschich-
te von Spanien und Salamanca, wobei wir immer wieder 
neue Ecken der Stadt entdecken konnten. In unserer Frei-
zeit suchten wir die verschiedensten Tapas-Bars heim, in 
denen wir uns durch die facettenreiche spanische Küche 
kosteten.
Am Samstag brachen wir dann zu einem Ausflug in die na-
hegelegenen Städte Segovia und Avila auf, wo wir einen 
kleinen kulturellen Rundgang samt spannenden Insider-
informationen erhielten. Die Woche verging wie im Flug 
und somit mussten wir am Sonntag bereits den Rückweg 
antreten. Bei der Fahrt zum Flughafen gingen wir noch 
durch die Altstadt der spanischen Hauptstadt Madrid.
Trotz des durchwachsenen Wetters, welches mit Regen 
und Wind dem April alle Ehre machte, genossen wir die 
Woche sehr und es war eine wirkliche Bereicherung für 
unser Spanisch.
Wir möchten uns bei Frau Mag. Sengstbratl, Frau Mag.
Funk und Frau Mag. Palzer für die Organisation und die 
schöne Zeit in Spanien bedanken!

3HB & 3HC in  Madrid 

Wir bieten Ihnen Tag für Tag 
frische Köstlichkeiten aus unserer 

hauseigenen Backstube. 
Franz Kastner Café und Konditorei 

Di - So von 7.30 Uhr - 18.30 Uhr, Mo: Ruhetag
Hauptplatz 26 | A-4190 Bad Leonfelden

Tel.: +43 (0)7213/8800 | Fax: Dw-4
office@cafekastner.at | www.cafekastner.at

Tradition genießen – seit über 450 Jahren...

MOMENTE IM APRIL 2018
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Wie sagt ein Sprichwort so 
schön: „Man soll die Feste 
feiern, wie sie fallen.“ 
Manchmal ist das aber zeitlich einfach etwas schwie-
rig, speziell wenn der Ball, Schularbeiten und die 
Abschlussprüfungen vor der Türe stehen.
Am 20. März haben SchülerInnen der 4HC mit ihrem 
Echtprojekt „Auside“ den Gastrocontest der Firma 
Kröswang gewonnen. Der Sieg wurde durch unzähli-
ge Stunden Arbeit und sehr viel Energie der Schüler-

Innen sowie mit Unterstützung der Lehrkräfte errungen. Als Dankeschön dafür luden uns die SchülerInnen am 22. Mai zum Essen 
ins Pauls nach Linz ein. Wir möchten euch, Kathi, Magi, Georg und Jonas, für diesen genussvollen Abend ganz herzlich danken. Es 
war großartig mit euch zu arbeiten und natürlich diesen Sieg zu feiern! Nicole Mossböck

Liebe AbsolventIn-
nen der 3HFS,  
wir möchten euch ganz herzlich zu den 
bestandenen Prüfungen bzw. zu eurem 
Abschluss gratulieren.
Wie schnell die Zeit vergeht!
Gerade waren wir noch auf den Kennen-
lerntagen unterwegs und nun seid ihr 
schon stolze AbsolventInnen unserer 
Schule!
Gemeinsam haben wir so einige Aben-
teur durchleben dürfen und viele eurer 
Streiche brav erduldet, aber uns auch 
gleichzeitig über eure fantastische Krea-
tivität gefreut, die ihr an den Tag gelegt 
habt, wenn ihr wieder etwas ausgeheckt 
habt. Wir haben uns immer über eure 
Ehrlichkeit und eure Offenheit gefreut 
und so konnten wir einerseits über jedes 
Problem sprechen und andererseits viel 
Spaß haben.

Wir wünschen euch viel Gesundheit,  
großartige Menschen, die euch auf eu-
rem Lebensweg begleiten, viele span-
nende Geschichten und Abenteuer, den 
Mut zu haben, auch mal “nein“ zu sagen, 
und die Fähigkeit, sich eine eigene Mei-
nung bilden zu können. 
 Ihr seid Teil unserer großen Baletour-Fa-
milie, das heißt:
- gemeinsames Lernen und ein Lernen 
ein Leben lang.
- gemeinsames Feiern, Familientreffen, 
am Ball und im Rahmen des AbsolventIn-
nenverbandes.
- gemeinsames Leben, die Kontakte und 
das Know-how der AbsolventInnen und 
der Lehrkräfte nutzen.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiederse-
hen! Ihr seid jederzeit an unserer Schule 
herzlich willkommen.

Danke und alles Liebe und Gute, Marek 
Rauschenbach und Nicole Mossböck

Zertifikatsverleihung „Gesunde Schule“
Die Tourismusschulen 
Bad Leonfelden 
 bekommen das  
Zertifikat:
„Gesunde Schule“  
dank der intensiven  
Arbeit von  
Mag. Bernhard  
Tandler
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Abschlussreise 3HFS  im Mai 2018
Am Mittwoch, den 9. Mai starteten wir 
sehr bald in der Früh unsere Abschluss-
reise nach Wien. Gemeinsam fuhren wir 
mit dem Zug von Linz nach Wien. Dort an-
gekommen besichtigen wir mit unserem 
Tour-Guide Alex die Ottakringer Brauerei. 
Am Ende der Tour verkosteten wir Limo-
nade und Bier.
Für die Brauerei waren wir vielleicht ein 
bisschen overdressed, worüber sich un-
ser Tour-Guide ein bisschen gewundert 
hat, aber wir fuhren dann noch in das Pa-
lais Coburg und da wollten wir natürlich 
besonders gut aussehen.
Auch die Führung im Palais Coburg war 
sehr interessant. Das Palais ist ein toller 
Ort, um zu feiern, zu nächtigen und na-
türlich auch zu arbeiten. Herr Direktor 

Roland Hamberger hat uns sehr freund-
lich willkommen geheißen, er ist auch 
Absolvent unserer Schule.
An den folgenden Tagen zog es uns noch 
auf den Naschmarkt und in den Prater, 
wo wir unser Klassenmaskottchen „Ke-
vin“ geschossen haben. Ein paar von uns 
besuchten das Haus des Meeres und na-
türlich durfte Schloss Schönbrunn auch 
nicht fehlen.
Am ersten Abend speisten wir im thailän-
dischen Haubenlokal “Patara“, in dem 
unsere Klassenkollegin Audry im Vorjahr 
ihr Praktikum gemacht hat.
Wir wurden auf alle Getränke eingeladen 
und erhielten noch 20 % auf die Speisen, 
worüber wir uns natürlich sehr gefreut 
haben. Das Essen war für uns teilweise 

wirklich scharf, aber sehr gut.
Am zweiten Abend genossen wir Haus-
mannskost im Restaurant “Bieriger“.
Natürlich blieb auch genügend Freizeit 
zum Shoppen.
Wir danken unseren Begleitlehrern für die 
Organisation dieser coolen Abschlussrei-
se. Vielen Dank! 
Simon Deisinger, Klassensprecher 3HFS

Beachvolleyballturnier
Unsere Teams bei der Beach-Volleyball-Landesmeisterschaft 
2018 in Marchtrenk  am 18. Mai 2018 waren 
Deisinger Simon 3HFS und Oberaigner Jonas 4HB
Wolfinger Theresa 1HA und Artner Nadine 2HFS und
Kapl Paul 4HC und Schwaighofer Melissa 4HC

Die drei Bestplatzierten des Zipfer Zapf Masters sind Teresa Neulinger, Anna 
Schoißengeier und Johannes Horak (v.l.n.r.)

Bundessiegerin im Bierzapfen ist aus Bad Leonfelden  
Anna Schoißengeier die Beste 

Foto: Zopf Photography

Anna Schoißengeier gewann das Bun-
desfinale des Zipfer Zapf Masters 2018. 
Sie zapfte nach einem Stechen im Fina-
le das perfekte Glas Bier mit der schön- 
sten Schaumkrone und wurde unter den 
scharfen Augen der Zapfrichter mit dem 
Titel „Zipfer Zapf Master 2018“ gekürt. 
Mehr als 1500 junge Bierzapfer/innen aus 
53 Schulen waren in die Vorrunden ge-
startet. Im Bundesfinale in Neukirchen 
an der Vöckla kämpften 27 Gastronomie- 
und Hotelfachschüler/innen um den Titel.

Lukas Baumgartner,  Simon Deisinger und Laurin 
Altendorfer mit dem  3HFS Maskottchen 
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3HB auf Reisen –
FTI, Reisewelt,  
Flughafen Linz
Am Dienstag, 8. Mai unternahm die 3HB 
eine Exkursion zur FTI Touristik, Hanse 
Merkur Reiseversicherung, Reisewelt und 
zum blue danube airport Linz. FTI Touris-
tik und Reisewelt boten uns einen aus-
führlichen Einblick hinter die Kulissen. 
Es wurde uns ein detaillierter Einblick in 
die Arbeit der verschiedenen Abteilungen 
der FTI Touristik und der Reisewelt ge-
währt und die Bedeutung einer Reiseschutz- und Stornoversicherung der Hanse Merkur Versicherung erläutert. Mit der Teilnahme 
am Fotowettbewerb der FTI Touristik wurde die Kreativität von allen gefördert. 
Am Linzer blue danube airport verfolgten wir die Ausführungen zu den Themen Flughafengelände, aktuelle Situation in der Luft-
fahrt, Linien- und Charterflugverkehr, Passagieraufkommen, Frachtverkehr, Einnahmen des Flughafens, Sicherheit sowie Airline 
Marketing. Nach dem Fachvortrag und den strengen Sicherheitskontrollen erfolgte mit einem Shuttle-Bus die Besichtigung des 
Flughafengeländes. Darüber hinaus besichtigten wir noch den Hangar sowie die Flughafen-Feuerwehr. 
Mit vielen neuen Eindrücken und wertvollen touristischen Informationen ging es wieder zurück nach Bad Leonfelden.
Alle waren sich einig: Es war eine tolle Reise!							              MMag. Andreas Punz

Kunsthistorischer 
Spaziergang durch 
Krumau
Eine der letzten Tschechisch-Stunden 
verbrachten die Schülerinnen am 9. 5. 
2018 in Krumau. Sie lernten die Baustile 
verschiedener Gebäude praktisch erken-
nen. Die Exkursion sollte helfen, die Epo-
chen in der Literatur besser zu verstehen.
Begonnen wurde auf der Aussichtster-
rasse vor dem Hotel Rose, wo der ganze 
zweitgrößte Schlosskomplex Tschechi-
ens zu sehen ist. Die Schülerinnen wur-

den durch den mittelalterlichen Hauptplatz geführt. Weiter ging es dann auf den Schlossberg, weil jeder Schlosshof über einen be-
stimmten architektonischen Stil erzählt. Der interessante Rundgang endete beim romantischen Seerosenteich im Schlossgarten. 
Danke allen für die gelungene aktive Doppelstunde!                                                                                                                     Mgr. Dagmar Šotolová
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Sportvergleich  Hotelfachschule Budweis – HLT Bad Leonfelden 
Beim traditionellen Sportwettkampf zwischen den Tourismusschulen Bad Leonfelden und der Hotelfachschule Budweis wurden 
die sportlichen Leistungen der Schülerinnen und Schüler in den Bewerben Leichtathletik, Volleyball (Mädchen) und Fußball (Bur-
schen) unter Beweis gestellt. Die Mädchen konnten ganz klar in der Leichtathletik gewinnen und unsere Burschen steigerten sich 
zum Ende des Wettkampfs enorm. Der Gesamtsieg ging an unsere Schule. 
Beim Volleyball standen bei der Siegerehrung unsere Mädchen verdient auf 
dem Podest.
Sehr erfreulich  auch unsere Fußballer, die heuer erstmals seit vielen Jahren 
2:1 gewonnen haben.
Besonders zu erwähnen sind folgende Leistungen:
100m Lauf  Mädchen: 	 1. Platz Gutenbrunner Barbara  14,50 sec
Hochsprung Mädchen:	 1.Platz Werner-Tutschku Yara  1,45 m,
                                             	 2. Platz Wagner Anna  1,35 m
Kugelstoßen  Mädchen:	 1. Platz Schwarz Lena 11,33 m
100m Lauf Burschen:	 2. Platz Sterk Samuel 12,32 sec
800m Lauf Mädchen:	 2. Platz Hubinger Teresa  3,01 min.
1000m Lauf Burschen: 	 1. Platz Barton Vojteck  1HFS 3,08 min

Herzliche Gratulation an alle SchülerInnen!	  		  Susanne Stift 

Sportwoche Kärnten  
„Highlight des Jahres für die 1HAD Klassen Wellness“
Im Rahmen einer Sommersportwoche 
fuhren wir, die Sportklasse 1HAD  der 
Tourismusschule Bad Leonfelden, mit 
drei Lehrkräften von 23. bis 28. Mai 218 
nach Seeboden in Kärnten, da wir den 
vertiefenden Gegenstand Wellness ha-
ben. Wir starteten unsere Sommersport-
woche am 23. Mai um 7:00 Uhr in Bad 
Leonfelden. 
Als Begleitpersonen waren Frau Mag. 
Rappersberger-Polzer, Frau Dipl. Sptl. 
Stift und Frau Mag. Tumfart mit dabei. 	
Nach einer fünfstündigen Fahrt mit einer 
Pause erreichten wir das Hotel Bellevue 
in Seeboden am Millstättersee, in dem 
wir sechs Tage untergebracht waren. Wir 
mussten uns bereits im Voraus zwischen 
den Sportarten Beachvolleyball, Moun-
tainbiking, Kajak, Klettern, Reiten, Se-
geln, Surfen und Stand-Up-Paddling für 
zwei Sportarten entscheiden. Nach dem 

Frühstück um 8:00 Uhr ging es zu der ers-
ten Sportart am Vormittag, die eineinhalb 
Stunden dauerte. Diejenigen, die frei hat-
ten, konnten neben dem Sportcamp auf 
einer Wiese die Sonne genießen und sich 
im erfrischenden Millstättersee abkühlen. 
Um 12:30 Uhr konnten wir uns beim Mit-
tagessen wieder für den nächsten Sport-
kurs am Nachmittag stärken.
Alle Sportarten forderten viel Kraft, Aus-
dauer und Konzentration, machten aber 
dennoch riesigen Spaß, auch wenn das 
Wetter nicht immer mitspielte. Nach 
einem anstrengenden Nachmittag am 
See oder am Berg ging es um 18:30 Uhr 
für alle Schüler und Schülerinnen zum 
Abendessen.
Da uns die Lehrkräfte viele Freiheiten lie-
ßen, konnten wir unsere Freizeit selber 
gestalten und viel in Seeboden unterneh-
men. Wir gingen Mini Golf spielen, mach-

ten Bilder als Erinnerung am See und 
veranstalteten ein Tischtennisturnier. 
Doch leider blieb die Sportwoche nicht 
unfallfrei, denn es verletzten sich zwei 
Schülerinnen. Nach einer Abklärung im 
Krankenhaus stellte sich jedoch heraus, 
dass nichts Schlimmes passiert war und 
so konnten die beiden am nächsten Tag 
wieder am Sportprogramm teilnehmen. 
Trotz der tollen Ereignisse nahm auch die 
Sportwoche leider ein Ende und so reis-
ten wir am 28. Mai um 13:30 Uhr wieder 
ab. Nach einer weiteren fünfstündigen 
Fahrt mit einer Pause erreichten wir dann 
um 18:00 Uhr endlich Bad Leonfelden.
Im Großen und Ganzen war die Sommer-
sportwoche ein Highlight in diesem Jahr. 
Man bekam wieder neue Motivation, die 
Klassengemeinschaft wurde gestärkt und 
man konnte neue Sportarten kennenler-
nen.                             Stefanie Schinagl, 1HA 

MOMENTE IM MAI 2018
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1HB: Action pur in  Lipno!
In der vorletzten Schulwoche verbrachten die Schüler/innen 
der 1HB einen lustigen, erlebnisreichen Tag am Moldaustausee 
in Südböhmen. Zunächst  wurde über den interessant gestalte-
ten Baumkronenweg der 40 m hohe Aussichtsturm
erklommen: Von hier aus sieht man über den See bis nach Ös-
terreich. Später ging‘s zum waghalsigen Klettern  in den Seil-
garten, natürlich nach der Pflichteinschulung durch eigens aus-
gebildete Guides und mit entsprechender Ausrüstung. Gute 
Balance, viel Kraft und Geschicklichkeit bildeten die besten Vo-
raussetzungen, um mannigfaltige Hindernisse erfolgreich zu 
meistern!
Den ultimativen Adrenalinkick holten sich die Schüler/innen 
mit ihren Begleitlehrern KV Mag. Renata Jachs und Mag. Mar-
kus Eberstaller beim Flying über den Teich. Nicht alle trauten 
sich in die Lüfte!
Beim Ausflug wurde viel gelacht und geplaudert. Durch die ge-
meinsamen sportlichen Stunden rückte die Klassen wieder nä-
her zusammen und die Klassengemeinschaft wurde gestärkt.

Sicherheitshelme für den Hochseilgarten

OÖ. Ultimate-Frisbee 
Schulcup 2018
Gemeinsam mit dem Verein „ASKÖ amPullen Linz“ organisier-
te der „OÖ. Landesverband für Frisbee-Sport“ am Sportplatz 
des BG/BRG Ramsauergymnasium in Linz am  Mittwoch den 
20. Juni 2018 den ersten OÖ. Ultimate-Frisbee Schulcup (40 
Mannschaften). Unsere Schule war mit fünf Teams am Start und 
schlug sich wacker!
Das Mädchenteam konnte dabei den 2. Platz erspielen!

Weinreise der Jungsommeliers
Am Montag ging es los nach Gols, wo wir gleich eine Besichti-
gung und Verkostung bei den Pannobile Winzern Gols Nittnaus, 
Leitner und Heinrich machten. 
Danach checkten wir in unser Hotel Kirchenwirt direkt in Gols 
ein, um uns für ein 10-Gänge-Menü im Weingut Opitz in Illmitz 
aufzufrischen. Willi Opitz brachte uns seine ganz eigene Philo-
sophie und sein geschicktes Händchen für Marketing näher.
Am nächsten Tag ging es schon früh los, da wir zu verschiede-
nen Winzern nach Deutschkreuz fuhren. Beim Weingut Gager 
durften wir hinter die Kulissen schauen und neueste technische 
Innovationen im Weinbau sehen.
Nach dem Mittagessen ging es für uns weiter zum Weingut K 
& K Kirnbauer, wo wir auf einer großen Sonnenterrasse mit ei-
nem atemberaubenden Blick auf die burgenländischen Wein-
gärten das ein oder andere Gläschen Wein verkosteten und uns 
mit dem Chef persönlich über das Thema Weinbau unterhalten 
durften. Am Abend genossen wir noch lokales und traditionel-
les Essen in einem Heurigen in Gols.
Am Mittwoch und somit auch am letzten Tag stand die Sektkel-
lerei Szigeti in Gols am Programm, wo wir hinter die Kulissen 
schauen durften und viele spannende Eindrücke mitnahmen.
Eine kleine Sektverkostung bildete den Abschluss. Danach fuh-
ren wir mit vielen neuen Eindrücken und dem neu erworbenen 

Für die angehenden Jungsommeliers des dritten Jahrganges stand in der letzten 
Schulwoche noch ein Highlight am Programm: Die Weinreise ins wunderschöne 

Burgenland.

Wissen wieder zurück nach 
Bad Leonfelden. Vielen Dank 
an Herrn Sigmund und Herrn 
Angermair für die hervorra-
gende Reiseplanung!
Sophie Wolfesberger, 3HB

Frisbee Schulcup
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Auf dem Gastro-Olymp: Baletour 
Absolvent Lukas Kienbauer
Im Rahmen des von der Personalvertretung regelmäßig geplan-
ten Lehrerwochenendes zum Schulschluss besuchten wir Ende 
Juni den Sternekoch Lukas Kienbauer. Der Gault Millau würdigt 
heuer den Newcomer des Jahres 2018 mit zwei Hauben, nach-
dem Lukas 2016 sein erstes eigenes Lokal auf dem Hauptplatz 
in Schärding eröffnet hat.  
Wer das Restaurant „Lukas“ besuchen will, muss die Verwöh-
nung des Gaumens um ganze 8 Wochen verschieben: So lange 
dauert es, bis man hier die begehrte Reservierung bekommt. 
Beim Speisen selbst wird nicht vorbestellt, denn das Menü ist 
eine Überraschung mit 4 bis 8 Gängen. Während des Anrich-
tens der ausgewöhnlichen Gerichte wird besonderer Wert auf 
Perfektion gelegt: Das junge, selbstbewusste Team agiert wie 
ein Schweizer Uhrwerk, jeder Griff wird bravourös gemeistert. 
Als ideale Begleitung werden Bio-Weine aus Österreich und 
Deutschland oder Alkoholfreies aus eigener Produktion ange-
boten. Lukas zaubert seinen zufriedenen Gästen ein Lächeln 
ins Gesicht. Von einem geflämmten Lachs bis zur letzten, mit 
Eis gefüllten Schokokugel: Harmonie pur. Ein einzigartiges Ge-
schmackserlebnis, Kulinarik für Verwöhnte.
Wir sind stolz auf unseren Absolventen Lukas Kienbauer, der 
mit gerade einmal Mitte zwanzig nach den Sternen im Himmel 
der Kochkunst greift.			   Mag. Renata Jachs

Süßer können Ferien 
nicht beginnen! 
Am 25. Juni, dem ersten Ferientag, folgten wir der Einladung 
der Gastrocontest-Gruppe “Naschwerk“ nach Bad Ischl in die 
Konditorei Zauner.
Die SchülerInnen der Gruppe “Naschwerk“ hatte beim Gastro-
contest der Firma Kröswang, den hervorragenden 4. Platz belegt.

Wie der Name bereits vermuten lässt, ging es beim Projekt 
“Naschwerk“ um Mehlspeisen, Mehlspeisen am laufenden 
Band, aber auch serviert in der geplanten Konditorei.
Es war naheliegend, eine Konditorei zu besichtigen und den 4. 
Platz auch dort zu feiern. Unsere SchülerInnen haben sich für 
die Konditorei Zauner entschieden.

Unser Kollege, Herr Uwe Muhr, einst selbst Lehrling in der Kon-
ditorei Zauner, führte uns durch die Backstube, die Pralinen-
produktion und wir durften den berühmten Zaunerstollen ver-
kosten.
Anschließend kehrten wir zum Mittagessen in der Konditorei 
Zauner Esplanade ein.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Conny, Roxi, Elisa und David 
für die nette Einladung bedanken!
Auch wenn das Wetter nicht ganz so sonnig war, haben wir uns 
nicht davon abhalten lassen, euren 4. Platz zu feiern. Wir haben 
den ersten Ferientag mit euch sehr genossen.
Vielen lieben Dank an Bernhard Sieghartsleitner, Uwe Muhr, 
Marek Rauschenbach und Nicole Mossböck

Süßes zum Ferienbeginn  in der Konditorei Zauner
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Praktikum in Prag
Im Sommer dieses Jahres absolvierte ich mein 8-wöchiges Praktikum im Intercontinental 
Prag als F&B Hostess und F&B Kellnerin. Beeindruckend für mich war vom ersten Tag an 
die Vielzahl der internationalen vorwiegend englischsprachigen Gäste im Hotel.
Für mich war die Arbeit am Anfang eine große Herausforderung, zum einen der Smalltalk 
und zum anderen allen Anfragen und Wünschen der Hotelgäste gerecht zu werden. 
Obwohl ich so gut wie kein Tschechisch spreche, war mir von Anfang an bewusst, dass ich 
mir ein gewisses Grundvokabular alleine aus Höflichkeit gegenüber meinem Gastgeber-
land aneignen musste.
Interessant war es für mich auch, erstmalig als Mitarbeiterin einer international tätigen Ho-
telgruppe zu arbeiten und fernab der Annehmlichkeiten des Elternhauses mir alles selbst 
organisieren zu müssen. 
Zusammenfassend war es für mich eine tolle Erfahrung und auch der Beginn einiger 
Freundschaften mit Kollegen von Asien bis Großbritannien.	  Sophie Eckerstorfer  3HC

Praktikum in den Niederlanden
Diesen Sommer absolvierten acht Schülerinnen und Schüler ihr 
Praktikum im Hotel Noordzee in Cadzand. 
In den Bereichen Service, Küche und Frühstück arbeiteten wir im 
Restaurant direkt an den Stränden der Nordsee. Das Arbeitskli-
ma war sehr familiär und das gemeinsame Abendessen stärkte 
unseren Teamgeist mit den anderen Kollegen. Auch wir Schüler 
verbrachten viel Zeit miteinander und so entstanden unvergess-
liche Erinnerungen. Dieses Hotel ist allen zu empfehlen, die im 
Ausland Erfahrung sammeln möchten. 
Florian Thumfart, Jasmin Platzer, Moritz Back, Georg Baumgartner, 
Max Brosch, Katharina Mair,  Bettina Pühringer,  Robert Mosulet

Praktikum in Amsterdam
Mein diesjähriges Praktikum absolvierte ich in Amsterdam, im 
4* Mövenpick Hotel Amsterdam City Center, welches am Kreuz-
fahrtschiffhafen, etwa 15 Minuten zu Fuß oder eine Haltestelle 
vom Hauptbahnhof, entfernt liegt. 
Ich arbeitete für 2 Monate im Service im Silk Restaurant, wo 
ich herzlichst willkommen geheißen und sehr schnell Teil des 
Teams wurde. Das Team war sehr international und die Stim-

mung im Hotel war, als wäre 
es eine große Familie. An mei-
nen freien Tagen erkunde-
te ich die Stadt oder sah mir 
die Sehenswürdigkeiten an.                                                       
Luka Maros   4HC

Auslandspraktika
im Rahmen des EU – Projektes Erasmus+
Auch heuer haben zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Tourismusschule Bad Leonfelden die Möglichkeit genutzt, ein Prakti-
kum im Ausland zu absolvieren. Diese Praktika werden von der EU gefördert, und zwar im Rahmen des Programms Erasmus+. Ziel 
dieses Programms ist es, die Mobilität der Schüler zu erhöhen.
Die Schüler erhalten zusätzlich zur Praktikumsentlohnung eine finanzielle Unterstützung für die Reise, die Versicherung und den 
Aufenthalt. Die Aufenthaltsentschädigung richtet sich nach den Lebenshaltungskosten in dem jeweils gewählten Land.
Im Sommer 2018 nahmen insgesamt 29 Schüler und Schülerinnen aus 8 verschiedenen Klassen teil. Die Schüler absolvierten ihr 
Praktikum in folgenden Ländern: Deutschland, Griechenland, Großbritannien, Island, den Niederlanden, Spanien und Tschechien. 
Das Projekt findet alljährlich statt und erfreut sich bei den Schülern großer Beliebtheit, nicht nur, weil sie ihre fachlichen Kenntnis-
se erweitern können, sondern auch, weil sie kulturell und sprachlich davon profitieren.                             Mag. Günther Lanzerstorfer
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Praktikum in Griechenland
Wir, Sophia, Max, Niklas und Alexandra waren diesen 
Sommer in Griechenland im Danai Beach Resort and Vil-
las, einem der 400 Leading Hotels of the World. 
Der Einsatz in verschiedenen Bereichen, wie Beachser-
vice, Küche, Restaurant, Frühstück und Yachtservice ge-
nauso wie Laundry, Bar und Childcare, hat uns viel Er-
fahrung und Erzählungsreichtum mitgegeben. Durch 
das international aufgebaute Team wurden unsere Eng-
lisch-Kenntnisse stark geprägt und verbessert. 
Durch die Lage direkt am Meer und in der Nähe von 
Nikiti war es uns oft möglich, an den Strand zu gehen 
oder mit Arbeitskollegen das Nachtleben zu erkunden, 
da wir wie Familienangehörige aufgenommen wurden. 
Warme Verpflegung bekamen wir vom Hotel, teilweise 
„spezielles“ Essen, aber andere Länder, andere Sitten. 
Wenn Probleme auftraten, konnten wir uns an die deut-
sche Hotelführung wenden, die sich unserer Probleme 
annahm. 
Wir können diesen Praktikumsplatz allen empfehlen, 
die auf jeden Fall bei Antritt des Praktikums schon 18 
sind und etwas für sich selbst dazulernen wollen. 

Praktikum in Island
Unser letztes Praktikum absolvierten wir im Hotel Leirubakki in Is-
land, da wir das Land sehr interessant fanden und nur Gutes über 
diesen Betrieb gehört hatten. 
Für elf Wochen durften wir Islands wunderschöne Natur und auch 
seine Arbeitswelt erleben. In diesen Wochen arbeiteten wir größ-
tenteils im Service des  Restaurants, das bei dem Hotel dabei ist. 
Es dauerte nicht lange, bis wir ganz alleine dieses Restaurant führ-
ten. Es war sehr lustig dort zu arbeiten, da unsere Kollegen auch 
alle sehr nett waren und auch in der Freizeit hatten wir viel Spaß. 
Wir konnten uns den Süden Islands genauer anschauen, von Was-
serfällen bis zu kleineren Inseln vor Island. Natürlich darf man die 
Hauptstadt Reykjavik und die vielen Wanderungen, die wir unter-

nahmen nicht vergessen. Ein weiterer Höhepunkt war das Reiten. Da bei dem Hotel noch ein Stall dabei ist, durften wir öfters wunder-
schöne Ausritte durch die bezaubernde Landschaft Islands machen. Von diesem Praktikum konnten wir nur positive Sachen mitnehmen 
wie: verbesserte Englischkenntnisse, neue Freunde und ein einzigartiges Erlebnis in einem fremden Land und einer fremden Kultur.                                            

Daniela Novak  5HA

Praktikum in den Niederlanden
Kultur erleben. Horizont erweitern. Fachwissen vergrößern. Dieses Jahr durften 
wir - Elisabeth, Kathrin, Marlene, Martin, Christina und Nadine - einen fantasti-
schen Sommer in Cadzand-Bad am südlichsten Ende der niederländischen Nordsee verbrin-
gen. In den verschiedensten Bereichen wie Bar, Restaurant, Café, Rezeption und Housekee-
ping durften wir den ambitionierten Fachkräften mit großem Engagement über die Schultern 
schauen. Durch die zentrale Lage konnten wir die großen Städte und kleine, aber feine Ört-
chen erkunden. Alleine waren wir nie, da wir in einer großen Gruppe unterwegs waren und 
auch gemeinsam mit den Praktikanten vom benachbarten Hotel Unternehmungen machten. 
Was gibt es Schöneres als den Tag gemeinsam gemütlich ausklingen zu lassen? Wenn wir gerade 
nicht mit Arbeiten oder Reisen beschäftigt waren, konnten wir die Seele am Strand baumeln las-
sen. Wir können allen Schülerinnen und Schülern das Strandhotel Cadzand-Bad nur empfehlen.  
Martin Werth, Elisabeth Priller, Kathrin Lindner, Marlene Humer, Christina Weissensteiner, 
Nadine Görisch.

Sophia Eßl  3HFS
Niklas Lindenhofer  5HB
Alexandra Moser 5HB
Max Plank 5HB
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Praktikum auf Rügen
„Unser drittes Praktikum soll etwas Besonderes werden“, mit 
diesem Moto machten wir, Mirjam Redl und Selina Dannerbau-
er, uns auf die Suche nach einer geeigneten Stelle. Nach kur-
zer Zeit hatten wir auch schon eine Zusage vom Hotel Ceres am 
Meer***** auf der Insel Rügen an der wunderschönen Ostsee. 
Durch die Vielfalt unserer Tätigkeiten in den Bereichen Service, 
Housekeeping und Rezeption konnten wir uns eine Menge an 
neuen Fähigkeiten aneignen. Gemeinsam mit 11 anderen Prak-
tikanten, darunter auch Annika Novacek und Baima Zhuoga 
(3HFS), teilten wir uns ein Mitarbeiterhaus, das ca. 15 Gehminu-

Mein Sommer in London
Ich war diesen Sommer in London und habe dort in der Patisserie Valerie gearbeitet. Der Einsatz in verschiede-
nen Bereichen, wie Service, Barista, Konditor und Lieferant, hat mir viel Erfahrung mitgegeben. 
Durch das internationale Team wurden meine Englisch-Kenntnisse stark geprägt und verbessert. Durch die Lage 
direkt in der City of London war es mir oft möglich, mich mit meinen neu gewonnenen Freunden auf einen Drink 
zu treffen oder mit ihnen das Nachtleben zu erkunden. Warme Verpflegung bekam ich von der Küche, die in der Patisserie war. 
Ich durfte mir alles aussuchen, was auf der Karte stand. Wenn Probleme auftraten sind, konnte ich mich an meine deutschsprachige 
Kollegin, die ebenfalls der stellvertretende Manager war, wenden.
Ich kann diese Arbeitsstelle allen empfehlen, die auf jeden Fall vorhaben, nach der Schule im Ausland zu arbeiten. Zu empfehlen 
wäre es, sich dort nach der Vollendung des 18. Lebensjahres zu bewerben.                                                                       Denise Gruber  5HB

ten vom Hotel und Strand entfernt ist. 
Unsere Freizeit versuchten wir immer bestmöglich zu nutzen, so machten wir uns oft auf den Weg zu bekannten Städ-
ten und Sehenswürdigkeiten, wie Sellin, Kap Arkona oder Bergen auf Rügen. 
Rückblickend lässt sich sagen, dass der Sommer 2018 einer der besten unseres Lebens war. Wir schlossen schnell 
neue Freundschaften und sammelten Erfahrungen für unser Leben. Daher würden wir allen unter euch raten, die 
Chance zu nutzen und ein Auslandspraktikum zu absolvieren.                     Mirjam Redl und Selina Dannerbauer   4HB

Praktikum in Mallorca 
Im letzten Sommer haben wir zu dritt unser Praktikum im 
Maritim Hotel Galatzó auf der spanischen Insel Mallorca ab-
solviert. Das Hotel ist etwas außerhalb des bekannten Tou-
rismusortes Paguera im Südosten der Urlaubsinsel gelegen 
und fasziniert mit einer wunderschönen Aussicht auf die 
ganze Bucht.
Die Arbeit im Hotel war sehr abwechslungsreich und hat 
uns auch gut gefallen. Wir wurden in verschiedenen Berei-
chen eingesetzt, wie zum Beispiel Restaurant, Bar und Pool-
bar, und die Kollegen, die aus vielen verschiedenen Natio-
nen stammten, waren auch sehr nett. Außerdem stellte uns 
das Hotel auch eine Unterkunft sowie Verpflegung zur Ver-
fügung.
In unserer Freizeit konnten wir die vielen Angebote des Ur-
laubsortes nutzen, wie den langen Sandstrand und natür-
lich auch die vielen Ausgehmöglichkeiten.
Im Großen und Ganzen hat uns das Praktikum sehr gut ge-
fallen und dank der Förderung von ERASMUS haben wir 
auch trotz Flugkosten gar nicht so wenig verdient.
Carina Mayrhofer 4HA, Magdalena Schimpl 4HA, Miriam 
Maierhofer 4HC
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Praktikum in Deutschland 
Heuer machte ich mein letztes Praktikum am Bodensee in 
Deutschland, besser gesagt in der Stadt Friedrichshafen. Das 
4*S Ringhotel Krone befindet sich ein kleines Stück außerhalb 
von Friedrichshafen umgeben von wunderschönen Apfelplan-
tagen. Ich arbeitete für 6 Wochen in den Bereichen Service und 
Frühstück. Da ich direkt in einem schönen Hotelzimmer unter-
gebracht war, hatte ich immer einen sehr kurzen Weg zu mei-
nem Arbeitsplatz.
Die ersten Tage waren eine große Herausforderung, da das Res-
taurant wirklich groß und eher unübersichtlich in kleine Räu-
me unterteilt ist. Doch ich habe mich sehr schnell eingearbeitet und die mir aufgetragenen Arbeiten wurden schnell zum Alltag.
Die Nachmittage und Nächte, in die ich frei hatte, waren immer schnell verplant, da die Mitarbeiter mich sehr schnell in ihren Freun-
deskreis aufgenommen haben und wir immer gemeinsam unterwegs waren.                                                                       David Kastner  5HC

Praktikum in Großbritannien
Ich absolvierte mein letztes Praktikum in London. Dort arbeitete ich für 10 Wochen im 
5-Sterne-Hotel „The Lanesborought“ im Restaurant. Zu meinen täglichen Arbeitsauf-
gaben gehörten großteils der Afternoonteaservice und das Abendservice. 
Es verbesserte sich nicht nur mein Englisch, auch meine Fachkenntnisse nahmen zu. 
Meine Arbeitskollegen nahmen mich sofort ins Team auf und auch in der Freizeit unter-
nahmen wir sehr viel. London an sich gefiel mir sehr gut, vor allem die vielen Parks, die 
unvorstellbar großen Gebäude, aber auch das Night-Life. Was mich auch besonders 
begeistert hat, ist, dass sehr viele Kulturen und Nationalitäten miteinander leben und 
die Akzeptanz sehr hoch ist in dieser Stadt. 
Ich bin sehr froh, dass ich mein letztes Praktikum in London machen konnte, da ich 
sehr viele Eindrücke gesammelt und auch viele neue Freunde gewonnen habe. 

Hanna Scharinger, 4HB

Ferialpraktikum in der Schweiz
Ein Praktikum in der Schweiz stand für uns schon immer fest. Daher absolvierten wir 
unser Praktikum dieses Jahr im Romantik Seehotel Sonne in Küsnacht bei Zürich. Un-
sere Aufgaben bestanden aus Servieren von Getränken und Speisen, jedoch wurde uns 
nach kurzer Zeit auch eine eigene Servicestation anvertraut. Das Arbeitsklima war sehr 
gut und wir wurden gleich vom ersten Tag an  ins Team aufgenommen. 
Darüber hinaus hatten wir eine sehr lehrreiche und amüsante Zeit in der 
Schweiz und können das Hotel jedem weiterempfehlen, der gerne in der 
Gastronomie arbeitet.                  Felix Prandstetter 4HA, David Winkler 4HA
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Kennenlerntage 1HB
Die Kennenlerntage der 1HB fanden von 18. bis 19. Septem-
ber 2018 am Urlsee in Klaffer / Hochficht statt. Auf dem Weg 
zum Grenzlandcamp „Mühl-fun-viertel“ in Klaffer / Hoch-
ficht besichtigten wir die Zisterzienser Abtei Wilhering sowie 
die Skisprung Arena Hinzenbach. Die Geschichte des Stiftes 
Wilhering geht bis in das 12. Jahrhundert zurück. Die Stifts-
kirche gehört zu den bedeutendsten Bauten des Rokokos im 
deutschen Sprachraum. In der Skisprung Arena Hinzenbach 
wurden wir anschließend von Mitgliedern des Skiclubs Hin-
zenbach erwartet. Im Rahmen einer ausführlichen Besich-
tigungstour des Schanzengeländes konnten wir Athleten und Athletinnen des ÖSV beim Skisprung Training beobachten. Sprung-
turm, Anlaufspur, Trainerturm, Kampfrichterturm, Schanzentisch und Aufsprungbereich wurden von uns intensiv erforscht. Die 
Trainingssprünge der ÖSV Adler/Innen lassen auf eine erfolgreiche Skisprung Saison hoffen. 
Nach diesen einzigartigen Eindrücken ging es weiter zum Grenzlandcamp „Mühl-fun-viertel“. Im Rahmen des Teamnachmittags 
wurden uns als Klasse kniffelige Interaktionsaufgaben gestellt, die nur in der Gruppe gelöst werden konnten. Aufgaben wie das La-
byrinth oder das Spinnennetz warteten darauf, gelöst zu werden. Reflexionsrunden nach den Aktionen boten die Möglichkeit, sich 
über das Erlebte auszutauschen. 
Unter Anleitung eines fachlich geprüften Kanulehrers erlernten wir am zweiten Tag das professionelle Kanufahren. Das Sprichwort 
„Übung macht den Meister“ trifft auch beim Kanufahren treffend zu. Die Kennenlerntage wurden durch ein Lagerfeuer, gute Gesprä-
che, div. Sportaktivitäten und Kulinarik abgerundet. Gestärkt mit vielen Eindrücken und Erlebnissen ging es wieder zurück nach 
Bad Leonfelden.											                     MMag. Andreas Punz

Kennenlerntage 
1HFS und 1HC 
Die 1HFS und die 1HC verbrachten heuer 
zum ersten Mal ihre Kennenlerntage, ge-
meinsam mit ihren Klassenvorständen, 
Stefan Ilchmann und Nicole Mossböck 
und den BegleitlehrerInnen DagmarW So-
tolova und Marek Rauschenbach, in der 
Schule.
Da unsere SchülerInnen aus allen Tei-
len Oberösterreichs und aus Tschechien 
kommen, wollten wir sie, kaum ange-
kommen in Bad Leonfelden, nicht in eine 
andere Stadt oder in einen anderen Ort 
entführen. Wir wollten den ersten Klas-
sen ermöglichen, ihre Schule, das Inter-
nat und die Stadt Bad Leonfelden näher 
kennen zulernen.
Die Vorbereitungen dazu starteten be-
reits im Juni 2018. SchülerInnen der jet-
zigen 4HC erarbeiteten, gemeinsam mit 
Mag. Bernhard Tandler, ein Spiel bzw. ei-
nen Wettbewerb, bei dem man die Stadt, 
die Schule, das Internat und auch Leh-
rerInnen besser kennen lernen konnte. 
Im Rahmen dieses Wettbewerbes ver-
suchten sich die SchülerInnen der ersten 
Klassen in einigen Service- und Küchen-
skills, wie z. B. Besteck polieren, Tablett 
tragen und Erdäpfel schälen. Auch die 
Geschmacksnerven wurden getestet, so 

bekamen die SchülerInnen die Aufgabe, 
Sirupe und Säfte zu verkosten und die Ge-
schmacksrichtung zu erraten. Damit die 
Verkostung nicht zu einfach wurde, ha-
ben wir schwarze, undurchsichtige Gläser 
verwendet. 
Ein Zimmer im Internat wurde von den 
SchülerInnen der 4HC mit Kleidung und 
Schulsachen verwüstet. Die SchülerInnen 
der ersten Klassen hatten die Aufgabe das 
Zimmer aufzuräumen und „wochenend-
fertig“ zu machen. Neben Sackhüpfen, 
Fragen zum Ort und einem Quiz, begleitet 
von einem Scheibtruhenrennen, mussten 
auch noch so einige Blackstories aufge-
löst werden. Alle SchülerInnen der ersten 
Klassen haben begeistert mitgemacht.
Als Sieger dieses ausgiebigen, mit viel Lie-

be zum Detail, von der 4HC vorbereiteten 
Mega-Quiz, ging eine Gruppe der 1HC her-
vor. 
Am Abend folgte schon der nächste Wett-
bewerb. Gesucht war das beste Erdäp-
felgulasch. Von hellgelb bis dunkelrot, je 
nach Vorliebe der SchülerInnen, die Farb-
palette unserer sieben Erdäpfelgulasch 
war riesig. Gewonnen hat eine Gruppe 
der 1HFS. Um einen ausgewogenen Ge-
schmack zu erhalten bzw. Salz, Pfeffer 
und zu viel Wasser zu kaschieren, lande-
te jedes einzelne Gulasch in einem gro-
ßen Topf und siehe da, es schmeckte uns 
wunderbar.
Für Romantik am Lagerfeuer sorgte Max 
Faschinger mit seiner Gitarre. Im An-
schluss fand die Preisverleihung des 
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JungbarkeeperInnen on tour 
Am 27. und 28. September traten wir angehenden Jungbarkee-
perInnen unsere Abschlussreise nach Wien an. Die erste Station 
war der Betrieb Reisetbauer in Axberg, Bezirk Linz Land. Nach 
der Begrüßung durch Herrn Reisetbauer persönlich besichtig-
ten wir die heiligen Brennhallen des Betriebes. Zu unserem 
Erstaunen wurde ein frisch vergorener Melonenwein durch-
gereicht und verkostet. Am Ende dieser spannenden Führung 
wurden wir noch zu einer Degustation eingeladen. Die Top-Pro-
dukte der Marke Reisetbauer wurden zur Vorbereitung auf un-
sere Prüfung sensorisch beurteilt. 
Nach dieser eindrucksvollen Erfahrung ging unsere Reise wei-
ter nach Wien, wo wir direkt im Motel One am Bahnhofsvor-

platz  eincheckten. Am späten Nachmittag besuchten wir die beste Bar Österreichs „The Sign Lounge“, in der uns Barkeeper Kan Zuo 
seine kreativen Cocktails vorführte. Wir waren beeindruckt! Kulinarisch verwöhnt wurden wir dann im ,,Bettelstudenten”, wo wir uns 
auch auf das abendliche Programm vorbereiteten. Mit dem Besuch von ausgewählten Bars ließen wir den Tag ausklingen.
Der nächste Tag startete mit einem Streifzug durch den Wiener Naschmarkt, bei dem wir die Möglichkeit nutzten, Zutaten für unsere 
Eigenkreationen einzukaufen.
Am frühen Nachmittag besichtigten wir den Betrieb eines Wiener Wermutproduzenten . Die dort gebotene Degustation durch die 
gesamte Produktpalette bot uns die Möglichkeit, eine ganz andere, jugendliche Seite des Wermuts kennenzulernen.
Wir bedanken uns alle sehr herzlich bei unseren Lehrern Herrn Gruber und Herrn Rauschenbach für die Organisation und problem-
lose Durchführung dieser interessanten und lehrreichen Schulveranstaltung.

Kennenlerntage 1HD 
Bei strahlendem Sonnenschein und „kurze Hosen Wetter“ begannen die Kennen-
lerntage der 1HD mit einer Busfahrt nach Linz. In Linz angekommen, starteten wir 
mit einer Stadtführung. Über den Hauptplatz ging es durch die Altstadt zum Land-
haus, wo wir auf den Turm steigen durften und einen Rundblick über Linz genießen 
konnten. Nach einem Mittagessen in der Stadt brachten uns öffentliche Verkehrs-
mittel nach Kirchschlag. Dort warteten schon die Bogensportguides auf uns. Kurze 
Einschulung, damit keiner einen Pfeil abbekommt, und schon starteten wir mit dem 
Zielen auf Plastikfiguren. Am Abend durften wir in der Nähe des Bogenparcours 
selbst unser Abendessen zubereiten. Im Quartier, dem Maurerwirt in Kirchschlag, 
konnten wir uns dann alle noch ein bisschen besser kennenlernen. Am zweiten Tag 
war der Klettergarten in Kirchschlag unser Ziel. Die beiden Baletour Absolventen 
Sebastian und Benjamin kletterten als Guides zwei Stunden mit uns. Danach wa-
ren alle hungrig und wir freuten uns über selbst gebaute Burger. Weil das Burger-
essen ausgiebig war und wenig öffentliche Busse von Kirchschlag nach Bad Leon-
felden fahren, endeten unsere Kennenlerntage mit einem Run zum Bus und einem 
abschließenden Eis beim Kastner in Bad Leonfelden.

Wettbewerbes statt und dann machten 
wir uns auf, um unser Nachtquartier, 
den Turnsaal zu beziehen. 
Das gemeinsam zubereitete Frühstücks-
buffet am nächsten Morgen haben wir 
sehr genossen. Neben Schinken, Käse, 
Marmelade und Honig gab es auch noch 
frische Ananas und noch frischere Äpfel, 
direkt aus dem Garten von Herrn Direk-
tor Panholzer. Ein Spiel zur Stärkung des 
Teamgeistes und ein gemeinsames Mittag-
essen im Internat bildeten den Abschluss 
unserer Kennenlerntage.
Besonders bedanken möchten wir uns bei 
unseren BegleitlehrerInnen Dagmar Soto-
lova und Marek Rauschenbach, sowie Mag. 
Bernhard Tandler und Max Faschinger für 
die wunderbare Unterstützung! 
Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
natürlich an die SchülerInnen der 4HC, 
Helene Bötig, Teresa Hübinger, Sara 
Mittlerlehner, Natalie Danner, Barba-
ra Hunger, Sophie Poscher, Alexander 
Obermühlner und Simon Panholzer, die 
in den Ferien zu uns an die Schule ge-
kommen sind und viel ihrer Freizeit und 
Energie in dieses erlebnisreiche Projekt 
investiert haben.
Vielen lieben Dank auch an unsere ers-
ten Klassen für den Teamgeist, das En-
gagement und die fantastische Stim-
mung! 
Stefan Ilchmann und Nicole Mossböck
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Bildungsmesse Pregarten
Am Freitag, 19. Oktober und Samstag, 20. Oktober fand in Pre-
garten die jährliche Bildungsmesse statt. 27 weiterführende 
Schulen sowie zahlreiche namhafte Wirtschaftsbetriebe, ins-
besondere aus den Bezirken Freistadt, Perg, Urfahr-Umgebung 
und Linz präsentierten ihr Ausbildungsangebot. Die Tourismus-

schulen Bad Leonfel-
den waren mit einem 
eigenen Messestand 
vertreten und infor-
mierten die Besucher 
über das tolle Ausbil-
dungsangebot für die 
Tourismus- und Frei-
zeitwirtschaft.

Wir gratulieren herzlich den neuen Jungsommèliers/Jungsommèlieres!
Die Prüfung umfasst Fachtheorie, Sensorik und Praxis. Bei der praktischen Prüfung mussten die Kandidatinnen und Kandidaten 
eine Weinempfehlung zu einem mehrgängigen Menü aus der selbstgefertigten Weinkarte abgeben und das Weinservice durchfüh-
ren. Die Schülerinnen und Schüler überzeugten durch professionelles Arbeiten und ein umfassendes Fachwissen im Bereich der 
Weinkunde. So ist es auch nicht verwunderlich, dass die externen Prüferinnen Frau Dipl.-Päd. Sabine Gründling PMBA und Frau 
Dipl. Päd. Roswitha Macher sowie  die Ausbildner Herr Alois Angermair und Herr Stefan Sigmund BEd. zu einem „ausgezeichneten 
Erfolg“ und 8 „guten Erfolgen“ gratulieren konnten. Die Ausbildung zum Jungsommèlier/zur Jungsommèliere ist eine Zusatzaus-

bildung, die die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Un-
terrichts an den Tourismusschulen Bad Leonfelden absolvieren 
können.

41 Schülerinnen und Schüler 
legten am 17. und 18. Oktober 
2018 an der Höheren Lehran-
stalt sowie der Hotelfachschule 
die Prüfungen zum Jungsom-
melier/zur Jungsommelière ab. 

Landestourismusstrategie neu
Gerne folgten die Lehrerinnen und Lehrer der Tourismusschulen wieder der 
Einladung des Landestourismusverbandes, diesmal nach Enns. Eine Prä-
sentation der aktuellen Landestourismusstrategie durch den Geschäfts-
führer Mag. Klaus Winkelhofer ging der Führung durch die Ausstellung im 
Stadtmuseum voran. Die Ausstellung „Die Rückkehr der Legion“ bot einen 
interessanten Einblick in die Zeit, als diese Region zum römischen Weltreich 
gehörte. Für den schweißtreibenden Aufstieg auf den Ennser Stadtturm ent-
schädigte der tolle Ausblick auf die Stadt. Anschließend traf man sich wieder 
auf dem Stadtplatz, um den Nachmittag  bei Speis und Trank ausklingen zu 
lassen. 

Mag. Klaus Enengl , Dr. Herbert Panholzer, Mag. Franz Hopfgartner 
Mag. Winkelhofer Andreas mit den Lehrerteams in Enns

Stefan Sigmund BEd, 
Hanna Gründling  4HA und  
Mag. Andreas Punz beraten 
in Pregarten

Die 4HA feiert den Abschluss ihrer Sommelierausbildung
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Käsegold für BALETOUR beim 
Bundesfinale
Bei Kaiserwetter traten in St. Johann in Tirol die besten Kä-
sekennerInnen aus 24 Schulen zur Käsekenner-Challenge 
an. Die Tourismusschulen Bad Leonfelden, vertreten durch 
Marlene Wahl, 3HB, und Kathrin Kudler, 3HA, begleitet von 
Herrn Peter Kreuzweger und ausgebildet von Frau Monika 
Haiböck, dürfen sich heuer über eine Goldmedaille freuen! 
Sie zählen damit zu den fünf Besten in Österreich.
 Vor einer Fachjury brillierten die beiden bei einem Wissens-
check am Computer, einer kniffligen Sensorikprüfung und 
am Käsewagen. Die TeilnehmerInnen wurden bei einem 
Galadinner mit einem 5-gängigen Menü verwöhnt. Spannend wurde es bei der Siegerehrung . Nachdem alle Bronze- und Silber 
medaillen bereits vergeben waren, war es sicher, dass wir „vergoldet“ nach Hause fahren dürfen.

Kathrin & Marlene

St. Johann in Tirol. Gold für Marlene Wahl, 3HB, und Kathrin Kudler, 3HA

Coole Kulinarik
Am 3. Oktober 2018 besuchte Restaurantbesitzer und Haubenkoch 
Manuel Ressi im Rahmen eines vegetarischen Kochseminars unsere 
Schule. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Mühlviertler TOP-HO-
TELS lernten fleischfreie Küche auf höchstem Niveau kennen. Un-
sere Klasse 3HB durfte das Seminar mitverfolgen und für das Mit-
tagsgericht und die Bewirtung der Gäste sorgen. Dinge wie Monade, 
Malabarspinat, Ochsenherzkarotte, Tomatillos, Palmkohl und Kim-
chie waren für uns unbekannt und wurden zu tollen Kreationen 
in der Küche. Mit unseren Lehrerinnen und Lehrern in Informatik, 
Deutsch, Kochen und Servieren entsteht fächerübergreifend ein 
Folder für uns. Damit begann das Praxisjahr für uns mit einem span-
nenden und lehrreichen Tag.
Simon Pühringer und  Lukas Kristo mit Herrn Kreuzweger Peter BEdVegan-Seminar mit Haubenkoch Manuel Ressi an der Baletour

Ausbildung mit Perspektiven
„Wir packen deinen Koffer fürs Leben“ - mit diesem Slogan 
präsentierte sich unsere Schule auf der Messe „Jugend & 
Beruf“ in Wels vom 10. bis 13. Oktober 2018.  
Schüler und Lehrer gaben mit Begeisterung ihre Erfahrung 
und ihr Wissen an zahlreiche, interessierte Besucher weiter 
und informierten über das vielfältige Bildungsangebot.
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Besuch der NMS  
Bad Leonfelden
Besonders gefreut haben wir uns am Montag, 
den 12.11. über den Besuch von 14 SchülerIn-
nen der NMS Bad Leonfelden.
Gemeinsam mit Uwe Muhr BEd wurde eine Kür-
biscremesuppe mit Speck-Chip und Blätter-
teigstangerl zubereitet und natürlich verzehrt.
Im Anschluss durften sich die SchülerInnen mit 
Marek Rauschenbach BEd sowie den SchülerIn-
nen der 4HC (Marlene Grüner, Anton Karlhuber, 
Alexander Obermühlner und Lukas Ratschen-
berger) beim Shaken alkoholfreier Cocktails 
austoben. Geshaked wurde unter anderem ein 
“Blue Tropic“, ein “Virgin Colada“ und ein „Ipa-
nema“. Die SchülerInnen hatten viel Spaß beim 
Shaken und Kochen und konnten viele Eindrü-
cke mit nach Hause nehmen.

Gold für Baletour!  
Bildungsmesse 2018 in 
Budweis
Anlässlich der dreitägigen Bildungs- und Berufs-
messe in Budweis (7.-9.11.2018) präsentierte sich 
unsere Tourismusschule gewohnt erfolgreich und 
professionell: Mit bunten Cocktails wie dem Green 
Day oder Lavendelzauber und einer ideenreichen 
Kräuterdekoration gelang wieder eine meisterhaf-
te Gestaltung des Messestandes und der 1. Platz 
vom Vorjahr wurde vor der Fachjury (Vertreter der 
Messeleitung und der Wirtschaftskammer) mit Bra-
vour verteidigt. Die Partnerschule bewirtete darü-
ber hinaus die neugierigen Besucher mit gesunden 
Speisen und frischgepressten Säften.
Während der fundierten Gespräche mit zukünftigen Schüler/innen und Eltern konnten die betreuenden Lehrer/innen und Bale-
tour-Schüler/innen feststellen, dass das rege Interesse an der angebotenen Fachausbildung mit zwei oder drei Weltsprachen un-
gebrochen bleibt. Der Tourismus ist eine angesehene Branche und das Reiseland Österreich genießt einen ausgezeichneten Ruf. 
Lediglich die hohen Kosten für das Internat stellen für manche Eltern ein Hindernis dar.
Ein großes DANKE an alle fleißigen Schülerinnen und Schüler der Hotelfachschule, die unsere Schule hervorragend vertraten. Ihre 
Zuverlässigkeit trug wesentlich zum Erfolg des Messeauftrittes bei, was bei Gesprächen mit den Eltern immer wieder für Aufmerk-
samkeit und Lob sorgte. 				                                 Mag. Renata Jachs, Stefan Ilchmann BEd, Mgr. Dagmar Sotolová

Genuss Salon LWK
Am 10. und 11. November 2018 fand in 
der Landwirtschaftskammer OÖ der Ge-
nuss Salon statt. Besondere Köstlichkei-
ten und Schmankerl, Kochshows sowie 
Tipps und Tricks erwarteten die Besu-
cher. Bei den Live-Kochshows auf der 
Bühne des Geschmacks zeigte unser 
Team der Jungbarkeeper, wie man einen 
perfekten Cocktail shaked.
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Zertifikatsprüfung „JungbarkeeperIn Österreich“ 
Auch heuer traten wieder viele Schülerin-
nen und Schüler zur Zertifikatsprüfung 
„JungbarkeeperIn“ Österreich“ an. 
27 SchülerInnen absolvierten die Prü-
fung am 8. November 2018. Das Ergebnis 
ist, wie in den Jahren zuvor, wieder recht 
erfreulich, vier SchülerInnen haben die-
se umfassende Prüfung mit „ausgezeich-
netem Erfolg“ und einige mit „gutem Er-
folg“ abgeschlossen.  
Die Anforderungen an die angehenden 
JungbarkeeperInnen sind anspruchsvoll. 
Im theoretischen Teil musste jede Schü-
lerin bzw. jeder Schüler eine umfassen-
de Barkarte für eine internationale Bar 
erstellen und präsentieren, eine schrift-
liche Prüfung im Bereich „Fachtheorie“ 
ablegen sowie verschiedene Spirituosen 
sensorisch beurteilen.
Im praktischen Teil wurde einerseits ver-
langt, einen klassischen Drink aus dem 
Prüfungspool von 32 verschiedenen 
Drinks richtig zuzubereiten, andererseits 
auch eine Eigenkreation zu präsentieren.

Die SchülerInnen waren wieder sehr 
kreativ! Viele hausgemachte, ausgefal-
lene Sirupe, verschiedenste Kräuter und 
Gewürze kamen dabei zum Einsatz. Es 
entstanden herrliche und interessan-
te Neukreationen, die durch wunder-
volle Garnituren, Farben, Düfte und 

Geschmacksrichtungen unsere Prüfer 
überzeugten. 
Unser Fachvorstand Walter Oberrei-
ter M.A. (Prüfungsvorsitz), die Ausbild-
ner Marek Rauschenbach BEd und René  
Gruber BEd, sowie die PrüferInnen  
Dipl. Päd. Marlies Ebenführer-Nah-
mer (Tourismusschulen Bad Ischl),  
Bettina Böhm BEd (Tourismusschu-
le Pannoneum), Stefan Stevancsecz 
(Fa. BarBrain und WIFI-Linz) und Mike 
Schmitt (Pernod Ricard) gratulieren allen 
frisch gebackenen JungbarkeeperInnen 
ganz herzlich.
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Think Tank Festival 
2018! – Ein Festival 
für regionale 
 VordenkerInnen – 
und wir waren dabei!
Wichtige Zukunftsthemen wie Bildung, 
Lernen, Regionalentwicklung, Landwirt-
schaft, Energie, Mobilität, Wohnen und 
Arbeiten sowie neue Technologien und 
Innovationen standen im Mittelpunkt 
dieses Wochenendes. Der ehemalige Vi-
zekanzler Reinhold Mitterlehner nahm 
am Festival teil, genauso wie JKU-Rektor 
Lukas Meinhard, Wissenschaftler aus ver-
schiedenen Disziplinen und Vertreter aus 
der Wirtschaft. Wenn Conny Wernitznig 
(Organisatorin und Geschäftsführerin der 
Leaderregion Mühlviertler Kernland) ein-
lädt, dann folgen viele Gäste dieser Ein-

ladung, so wie Rafael Pum (Inspiriti Be-
verages GmbH), Karl Lehner (Vorstand 
Gespag), Oskar Kern (Elin Manager), 
Ewald Pöschko (Prokurist Braucommu-

ne Freistadt), Hans Pum (Sportdirektor 
ÖSV), Georg Kocmann (Schokoladen-
sommelier und Absolvent der Bad Leon-
feldener Toursimusschulen).  Insgesamt 
70 ReferentInnen trafen sich am 9. und 
10. November beim „Think Tank Region 
2018 Festival“ bei Kreisel Electric, um 
über nachhaltige Entwicklung ländlicher 
Regionen zu diskutieren.
Am Abend des 9. Novembers fand im Rah-
men dieses Festivals das „Mühlviertler-
isch Tafeln“ statt.
Die SchülerInnen der 4HB übernahmen 
das komplette Service des Banketts für 
400 Personen.
Pünktlich um 17.00 Uhr war die gesamte 
Klasse anwesend und bereit für das Ser-
vice. Motiviert wie immer unterstützte 
die Klasse den Umbau des Vortragssaa-
les in einen Festsaal für das Bankett, die 
Mise-en-place Arbeiten wurden im Frei-
en, unmittelbar vor dem Festsaal durch-
geführt, um einen raschen Umbau zu 
gewährleisten. Trotz Dunkelheit und mi-
nimaler Kälte gingen die Arbeiten schnell 
voran. Da das Programm sehr spannend 
war, starteten wir mit einer kleinen Zeit-

verzögerung mit dem Service.
Dank Herrn Rauschenbach und Frau 
Mossböck gelang es uns SchülerInnen, 
allen 400 Gästen ein 4 Gänge Menü, zu-
bereitet von Heidemarie Blumauer und 
Anna Hessl, ohne Wartezeit zu servieren. 
Präsentiert wurde das Menü von Mike 
Süsser. Das Bankettservice lief wie am 
Schnürchen. Es war für uns sehr span-
nend, in einer unbekannten Location mit 
KöchInnen zusammen zu arbeiten, die 
wir vorher noch nicht kannten. Alle waren 
sehr sympathisch und wir haben gut har-
moniert.
Zwei SchülerInnen und ein Schüler aus 
der dritten Klasse haben das Küchenteam 
verstärkt.
Als der Abend sich dem Ende zuneigte 
packten alle nochmals mit an, um schnell 
den Saal und die Küche wieder auf Vor-
dermann zu bringen, so dass diese Arbei-
ten auch relativ rasch erledigt waren.
Für uns SchülerInnen war es ein sehr lehr-
reicher Abend, da wir selbst miterleben 
konnten, was alles benötigt wird, um ein 
gelungenes Event auf die Beine zu stellen.
Johanna Scheuringer 4HB

Exkursion der 4HB nach Wien
Am 22.11. konnte die 4HB im Rahmen ei-
ner Exkursion nach Wien ihre Kenntnisse 
im Fach Geschichte und Politische Bil-
dung erweitern: Unter Leitung von Dir. 
Dr. Panholzer und Mag. Kranzlmüller ging 
es am Vormittag ins Heeresgeschichtli-
che Museum, wo Führungen zum Thema 
1.Weltkrieg bzw. zur 1.Republik am Pro-
gramm standen. Am Nachmittag besuch-
te die Klasse das Ausweichquartier des 
Nationalrats am Heldenplatz und konn-
te dabei auch eine Sitzung des National-
rats auf der Besuchertribüne verfolgen. 
Abschließend gab es noch eine Diskus-
sion mit dem Nationalratsabgeordneten  
Mag. Michael Hammer.

Die 4HB im Betriebspraktikumseinsatz  mit Starkoch Mike Süsser 
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AEHT 2018 in Leeuwarden-  
Baletour als erfolgreichste 
Schule Europas
Mit zwei Gold- und einer Silbermedaille wurden beim Kon-
gress der Vereinigung der europäischen Tourismusschulen 
( AEHT ) in Leeuwarden (Niederlande) die hervorragenden 
Leistungen der Bad Leonfeldner Tourismusschüler/Innen 
ausgezeichnet.
Aufgrund der Top-Ausbildung an den Baletour konnten Katha-
rina Mair und Nicola Brenner in den beiden Disziplinen Wein- 
und Restaurantservice im Wettstreit gegen die große europäi-
sche Konkurrenz bestehen. Die Silbermedaille errang Jonas 

Back im Bar-
wettbewerb. Jo-
hanna Leugteb 
verpasste trotz 
hervoragendem 
Einsatz im De-
cathlonbewerb 
ganz knapp eine 
Medaille.
Die Erfolge zei-
gen, dass die 
S c h ü l e r I n n e n 
der Bad Leon-
feldner Touris-
musschulen über ausgezeichnete Fachkenntnisse verfügen, Fremdsprachenkompe-
tenz haben, Teamfähigkeit besitzen, flexibel sind und leistungsorientiert denken. Sie 
haben damit die besten Voraussetzungen, um in Berufen der Tourismuswirtschaft er-
folgreich zu sein. Die gesamte Schulgemeinschaft freut sich über das erfolgreiche Ab-
schneiden der Teilnehmer.

2mal Gold- und eine Silbermedaille bim Kongess 
der europäischen Tourismusschulen. 

Jonas Back (Cocktail), Nicola Brenner (Restaurant 
Service), Johanna Leugteb (Decathlon Competition) 
und Katharina Mair (Wine Service) 

Das Baletourteam wird unterstützt von Dir. Dr.  Herbert Panholzer und Stefan Sigmund BEd

MOMENTE IM NOVEMBER 2018
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Bibelausstellung
„Sehr beeindruckend“, so beurteilten 
SchülerInnen der 1HB die Bibelausstel-
lung, die in der ersten Dezemberwoche 
in unserer Schule aufgebaut war. „Es war 
überhaupt nicht langweilig“ - „Dass es ins-
gesamt spielerisch aufbereitet war, finde 
ich gut!“ – „Das Riechen an den Gewürzen 
und das Zelt haben mir am besten gefal-
len,“ waren weitere Kommentare.
Initiiert von Pater Otto, zur Verfügung ge-
stellt vom Bibelwerk Linz, stand die Aus-
stellung eine Woche lang allen Interessier-
ten offen. Das Angebot wurde auch von 
zahlreichen Schulklassen aus den Pflicht-
schulen der Umgebung genutzt. Die viel-
fältigen Gegenstände und Schautafeln 
vermittelten einen lebendigen Eindruck 
vom Land, in dem die Bibel entstanden ist.

Ninja Warrior 2018 
in Bad Leonfelden
Wie in der bekannten TV- Show „Nin-
ja Warrior“, die es mittlerweile in vielen 
Ländern weltweit gibt, war es vor kurzem 
die Aufgabe der Jugendlichen, im Sport-
unterricht einen Hindernisparcour feh-
lerfrei und so schnell wie möglich zu ab-
solvieren. Immer wenn die Schüler/innen 
aus der HLT und dem BORG Bad Leonfel-
den den Turnsaal betraten, konnten wir 
Sportlehrer/innen Vorfreude, staunende 
Blicke und offensichtlich großen Respekt 
vor dem Ninja-Warrior Parcour beobach-
ten. Angefeuert von den Mitschüler/innen 
gingen alle Jugendlichen beim Absolvie-
ren der Hindernisse sowohl an ihre phy-
sischen als auch ihre psychischen Gren-
zen und waren am Ende der Sportstunde 
stolz auf ihre geschafften Leistungen. 

Schulgebäude in 
neuem Glanz
Nach Abschluss der Erweiterung des Bun-
desschulzentrums wurde die Erneuerung 
der Fassade samt zeitgemäßer Wärmedäm-
mung durchgeführt. Nun präsentiert sich 
die Schule in einem modernen Gewand 
und macht damit einen sehr einladenden 
Eindruck. Ein großes Danke gebührt vor al-
lem  Bmst. Dipl.Ing. Th. Pühringer, AD RR 
Ing. Walter Hartl, AD RR Anton Stadlbau-
er, Bgm. Alfred Hartl, die an der Verwirkli-
chung des Projektes beteiligt waren.
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AbsolventInnen- 
Treffen ALV-Party
Jedes Jahr im November oder Dezember 
findet bei uns an der Schule das Absol-
ventInnen-Treffen statt. 
Gestartet wird mit einem spannenden 
Volleyball-Turnier, veranstaltet von Herrn 
Mag. Günther Dollhäubl, unserem Volley-
ballprofi und Chef-Trainer.
Als Schiedsrichter konnten wir unseren 
Absolventen David Kanyinda alias “Scho-
ki“ gewinnen.
Sechs Mannschaften kämpften um den 
begehrten Siegerpokal.
Gewonnen hat die Mannschaft „Team 
Evelyn“ (Evelyn Oberrader, Martin Ger-
doppler, Martin Tutschek, Dominik Al-
tendorfer, Martin Kloibhofer, Fabian Mal-
fent).
Nach dem Sport gingen wir zum gemüt-
lichen und geselligen Teil über.
Im Servierraum erwartete unsere Absol-
ventInnen ein warmes und kaltes Buf-
fet. Wir danken Herrn Josef Kubicek und 

Herrn Thomas Pfeiffer ganz herzlich für 
die großartige Unterstützung.
Sehr gemütlich und mit vielen spannen-
den Geschichten bis weit in die Nacht hi-
nein, ließen wir unser Treffen ausklingen.
Liebe AbsolventInnen, wir danken euch 
für euren Besuch! Es ist für uns immer 
eine große Freude euch zu treffen, mit 
euch zu plaudern, eure Freundschaft  zu 
uns und eure Verbundenheit zu unserer 

gemeinsamen Schule zu spüren.
Wir sind sehr stolz, dass ihr so aktiv an 
unserem Baletour-Familienleben teil-
nehmt. 
Danke auch an Herrn Direktor Panholzer 
und alle KollegInnen, die uns an diesem 
Abend besucht haben und an unsere bei-
den Schülerinnen Eva Riener und Anna 
Schoißengeier für das charmante Ser-
vice.      Stefan Ilchmann (Obmann)

Absolventen News
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Julia Geistberger,  
HLT-Absolventin 2015
Es freut uns immer ganz besonders, wenn un-
sere AbsolventInnen, unsere Schule in guter 
Erinnerung behalten, uns besuchen und - im 
Fall von Julia - uns auch in ihre Bachelorar-
beit miteinbinden. 
Julia studiert derzeit an der Fachhochschule 
in Krems im 6. Semester. 
Der Titel ihrer Arbeit lautet: 
“Auf den Spuren der Weingeschichte und Kul-
tur/Kulturellen Ausübungen für die Angebots-
entwicklung im Tourismus. - Ein Vergleich der 
Wachau und des Traisentals.“
Julia präsentierte uns die beiden völlig unterschiedlichen Weinregionen und wir durf-
ten Julia im Bereich der Angebotsentwicklung etwas unterstützen. Es war ein span-
nender Abend und wir danken dir für die interessanten Einblicke und wünschen dir 
alles Gute für deinen Abschluss.        			          Das BALETOUR-Team

Dr. Barbara Guger, HLT-Absolventin 2001
Wenn ich auf Reisen gehe, bin ich immer wieder fasziniert. Alltagsmuster raus, frischer 
Blick rein. Angespült wie vom Meer die Urlaubsluft. Horizonterweiterung oder der be-
rühmte Blick über den Tellerrand – man kann die Dinge wieder anders sehen, nimmt 
intensiver wahr, betritt neue Räume und liegt in fremden Betten. Fühlt sich mal hei-
misch und mal befremdlich. Das hat mich schon immer begeistert und mich nie mehr 
losgelassen.
Eine entscheidende Rolle bei unseren Urlaubswahrnehmungen spielt die Architek-
tur. Architektur formt Landschaften, lässt neue Räume entstehen und spaltet die Ge-
schmäcker. Architektur wirkt. Doch wie? Jeden Tag entstehen neue Hotels auf der 
Welt, doch das Thema wurde in der Wissenschaft marginal berührt. Die Mitarbeit an 
der Studie „Architektur macht Gäste“ von pla’tou, einer Plattform für Architektur im 
Tourismus, schürte meine Neugier und meinen Wissensdurst.
In meiner Dissertation „Die Rolle von Environmental Dimensions im Hotelservice- 
scape“ stieß ich auf Antworten. Gäste erkennen auf einen Blick, ob ein Hotel eine stim-
mige Botschaft hat und ob sie harmonisch vermittelt wird. Gute Hotels erzeugen ein 
Gefühl der Geborgenheit, sodass sich Gäste angenommen und zugehörig fühlen, wie 
in einer Familie. Diese Leidenschaft habe ich 
zur Profession gemacht und meine eigene 
Firma „fein.gestalten Hotelberatung“ gegrün-
det. 

Kontakt
Dr. Barbara Guger
Kufsteingasse 30/1/2
1140 Wien | Austria
b.guger[@]feingestalten.at
+43 / 676 / 510 39 35 
Hotelberaterin mit Durchblick,
Bloggerin der ersten Stunde,
geborene Gastgeberin,
promovierte Wissenschaftlerin,
liebt das Schöne,
Begeisterung für Technik,
und leidenschaftliche Mutter

WORLD’S

BEST
TONIC WATER
ROBERT PARKER, US DRINKS CRITIC

@ROBERTMPARKERJR
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Harald Irka,  
HFS-Absolvent 2009
Direkt nach seinem Abschluss der Hotelfachschule, Klassen-
vorstand Josef Kubicek, bewarb sich Harald Irka in der Sa-
ziani Stub´n, Straden. Nach nur wenigen Monaten wurde er 
vom Commis zum Sous Chef befördert. Als dann der Küchen-
chef mit Jahresende in seine kanadische Heimat zurück-
kehrte, fragte Albert Neumeiser den damals 19-Jährigen, der 

zuvor in keinem bedeutenden Haus Erfahrungen sammeln konnte, 
ob er sich die Chefrolle zutraue. Irka sagte zu und erkochte sich be-
reits die dritte Haube. Harald gilt zu Recht als große Zukunftshoff-
nung Österreichs.

Mag. Richard Werth,  HLT-Absolvent 2007
Kurz zu meinem Werdegang:
Mein Name ist Richard Werth und ich habe im Jahr 2007 als Schüler der HVa meine Matura mit Auszeich-
nung bestanden, war im Anschluss beim Bundesheer und hatte ab Juli 2008 die Chance als Trainee das 
Fairmont Hotel San Jose (Kalifornien, USA) für 9 Monate zu unterstützen und Arbeitserfahrung in diver-
sen Bereichen zu sammeln sowie meine Sprachkompetenzen zu verbessern.
Im Herbst 2009 begann ich meine beiden Studien an der Johannes Kepler Universität Linz: Wirtschafts-
wissenschaften (Diplomstudium) sowie Wirtschaftsrecht (Bac-Studium), die ich im Jahr 2017, neben 
meiner ehrenamtlichen Tätigkeit bei der Österreichischen Hochschülerschaft (ÖH) sowie einem Teil-
zeitjob (5 Jahre lang) für das Unternehmen Logitech, als Promotion und Merchandising Verantwortli-
cher für OÖ, erfolgreich abschloss. 
Im Juni 2017 startete ich ein 4-monatiges Traineeprogramm in der WKOÖ und bekam im Anschluss eine 
Fixanstellung im Personalmanagement. 
Mein Tätigkeitsbereich umfasst das Recruiting, genauer gesagt die Suche, Auswahl und Einstellung von 
MitarbeiterInnen für die WKOÖ sowie für unser Tochterunternehmen, die WIFI GmbH. Ich bin für 700 MitarbeiterInnen in Linz sowie 
in allen oö. Bezirksstellen zuständig. Zudem nehme ich Trainees und PraktikantInnen auf, bin für unsere Bewerbertests verantwort-
lich, kümmere mich um die Eingliederung von Karenzrückkehrerinnen, bin Ansprechpartner für arbeitsrechtliche Auskünfte, wirke 
bei der Erstellung und Weiterentwicklung unseres MitarbeiterInnen-Fortbildungsprogramms mit und bin Karrierebegleiter für Kol-
legInnen, die sich in unserer Organisation verändern wollen und neue Herausforderungen suchen, uvm.
Mein Job ist sehr abwechslungsreich und mit großer Verantwortung verbunden, genau das schätze ich. In den 5 Jahren Tourismus-
schule konnte ich enorm viel Erfahrung sammeln und viel Positives für mein weiteres Leben mitnehmen. Ich weiß diese fundierte 
und wirtschaftlich umfangreiche schulische Ausbildung bis heute zu schätzen. Diese war der essentielle Grundstein für meinen be-
ruflichen Werdegang, deshalb freue ich mich jedes Mal über Bewerbungen von AbsolventInnen der Tourismusschule Bad Leonfel-
den, da wir laufend topausgebildete künftige MitarbeiterInnen suchen.

Mag. Richard Werth, LL.B.
Personalmanagement
Wirtschaftskammer OÖ
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Klasse 1HA  	   Jahrgangsvorstand: MMag. Dr. Otto Peter Rohringer
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Pühringer Viktoria, 
Matischek Jakob, Gußner Nina, Anger-
schmid Iris, Lindenmayr Shannon;
2. Reihe: Jungwirth Anna, Kaindlstorfer Si-
mon, Fuchs Kilian, Bocharova Albina, Plotz 
Alina, Leonhardsberger Christina, Maure-
der Philipp;
3. Reihe: Riegler Sophie, Triefhaider An-
ika, Manzenreiter Lisa, Feichtinger Ilvy, 
Schwinghammer Lena, Frohn Chiara, Fara-
sin Selma, Hiptmair Lena, Wagner Claudia, 
Neulinger Marie-Christine, Stumptner Anja, 
Ranetbauer Chiara, Bergsmann Carmen, 
Fischerlehner Maria, Jahrgangsvorstand: 
MMag. Dr. Otto Peter Rohringer;
4. Reihe: Barth Valentin, Schmid Florian, 
Seyer Moritz, Wiesinger Lisa, Söllner Su-
sanne, Kroiß Jana, Maier Adriana, Kagerer 
Maria, Schiefer Katharina, Lengauer Lena;

Klasse 1HFS			      Klassenvorstand: Stefan Ilchmann BEd
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Schreil Lena,  
Huber Thalia, Buvari Barbara, Walchsho-
fer Thomas, Straßl Melanie, Skypalová 
Aneta;
2. Reihe: Lin Jun Yi, Surace Livio, Eng-
leder Jana, Baumann Reinhard, Glinsner 
Julian, Reisinger Tobias, Harmáček David, 
Ledajaks Viktor, Danovič Petr, Oehl Felix, 
Paschinger Julian, Klassenvorstand: VL 
Stefan Ilchmann BEd;
3. Reihe: Sojka Matěj, Raab Paul, Elme-
cker Florian, Kaiser Marcel, Tancer Adam, 
Paliakou Astap, Mayer Jakob, Kroupa 
Matyáš;
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Klasse 1HB  		           Jahrgangsvorstand: MMag. Andreas Punz
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Halmdienst 
Sara, Lindinger Lukas, Berková Barbora, 
Lamb Mia, Mayrhofer Armin, Arzt Daniel;
2. Reihe: Hofmüller Valentin, Jahrgangs-
vorstand: MMag. Andreas Punz, Hetzen-
dorfer Elias, Horváth Judit, Wurm-Man-
zenreiter Marlene, Birngruber Elisa, 
Deubler Kilian, Mušková Tereza, Ratzen-
böck Silvia, Fuchshumer Vanessa, Gabri-
el Julia, Yani Mariam, Hufnagl Margit;
3. Reihe: Klaffenböck Peter, Knabl Bru-
no, Schwanninger Jonathan, Michlmayr 
Jürgen, Keller Carlos, Stieglbauer Tama-
ra, Weberberger Ronja, Zdebor Leonie;
Fehlende: Greiderer Anna

Klasse 1HC 		       Jahrgangsvorständin: VL Nicole Mossböck BEd
1. Reihe v.l.n.r.: Schnabler Carmen, 
Kirchmeier Selina, Kreisel Matthias, 
Winkler Jakob, Schwarz Janik, Malzner 
Sophie;
2. Reihe: Jahrgangsvorständin: VL Ni-
cole Mossböck BEd, Toroman Rebecca, 
Hammer Nadine, Baumgartner Theresa, 
Zeller Fabian, Schnauderer Jana, Kep-
plinger Helene, Schatz Hannah, Kam-
penhuber Lea, Maros Katja;
3. Reihe: Thaler Tobias, Süß Lukas, Mül-
ler Dominik, Schmalzer Lorenz, Luftens-
teiner Florian, Zehethofer Annika, Walch-
shofer Amelie;
Fehlende: Schichl Anna-Maria;

Klasse 1HD    			    Jahrgangsvorstand: Mag. Michael Wöß
1.Reihe sitzend v.l.n.r.: Leymüller So-
phie, Wohlschlager Selina, Gimpl Caro-
lin,  
Börner Kim, Spiesmeyer Anna, Lengauer 
Simone, Stöger Magdalena;
2. Reihe: Jahrgangsvorstand: Mag. Mi-
chael Wöß, Hauzenberger Lisa, Steyer 
Emma, Vyvadil Marie, Prückl Lara, Wos-
mik Martin, Steurer Niklas, Lucht Verena, 
Wolfsteiner Julia, Stockhammer Tamara, 
Gimpl Alexandra, Bradt Samuel;
3. Reihe: Moisa Erik, Foon Saliu, Birng-
ruber Marlies, D‘Amato Emilia, Sprenger 
Niklas, Kleinebreil Nikita, Stimmeder Jo-
nas, Traxler Maximilian, Cović Ilija;
Fehlende: Sandor Lukas;
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Klasse 2HA 		          Jahrgangsvorständin: Dipl. Sptl. Susanne Stift
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: König Vanessa, 
Schinagl Stephanie, Derntl Kerstin, Czer-
ni Christoph, Breinesberger Elisabeth, 
Hollnsteiner Stefan;
2. Reihe: Zach Anna, Drǎgan Yvonne, 
Deisinger Laura, Gubo Hanna, Hinterkör-
ner Katja, Proksch Alma, Grill Katharina, 
Hofstadler-Tröbinger Helena, Haidinger 
Anja, Kumnova Diana, Pargfrieder Nadja, 
Wolfinger Theresa;
3. Reihe: Bremstaller Lisa, Kohout Mar-
vin, Mitterlehner Maria, Seitlinger Isabel, 
Bauer Judith, Weber Sarah, Stadler So-
phie, Wiesmayr Fabian, Stingeder Elias; 
Fehlende: Panholzer Philipp;

Klasse 2HFS		               Klassenvorstand: Stefan Sigmund BEd
1.Reihe sitzend v.l.n.r.: Katzmayr Sylvia, 
Eisenreich Ana, Burdová Nela, Ernst Julia, 
Bořucká Adéla, Valentová Aneta;
2. Reihe: Wirtl Alexander, Mosulet Robert, 
Tomáš Man, Bartoň Vojtěch, Bešić Lajla, 
Podzimek Marek, Kerekešová Michaela, 
Sekotová Johanka, Klassenvorstand: Sig-
mund Stefan BEd; 
3. Reihe: Julian Kriener, Adamčík Mar-
cel, Lorenz Jungwirth, Lukas Schwaiger, 
Zehetleitner Moritz, Odvárka František, 
Matteo Füreder;
Fehlende: Nöbauer Nicola;
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Klasse 2HB     			    Jahrgangsvorständin: Mag. Renata Jachs
1. Reihe v.l.n.r.: Sonnleitner Lea-Marie, 
Elmecker Clara, Ruhmer Yara, Goczall Sa-
rah, Jahrgangsvorständin: Mag. Renata 
Jachs, Waldburger Hannah;
2. Reihe: Andexlinger Lara, Reichel Lea, 
Haider Nadine, Bauernfeind Lena, Faia 
de Gouveia Laura, Winter Livia, Pührer-
fellner Hanna, Siller Elena;
3. Reihe: Hackl Leonie, Höfler Niklas, 
Binder David, Pfeiffer Ian, Gottermeier 
Mathias, Burgstaller Timon, Baumgart-
ner Franziska;
Fehlende: Hahn Moritz

Klasse 2HC  		        Jahrgangsvorstand: Dipl. Päd. Thomas Pfeiffer
1. Reihe v.l.n.r.: Brummeier Katharina, 
David Agnes, Hofer Elena, Obermühlner 
Magdalena, Hackl-Lehner Leonie, Horner 
Marlene;
2. Reihe: Klinser Felix, Prammer Lena, 
Janko Leoni, Wenigwieser Dominik, Hue-
mer Tobias, Mayrhofer Tamara, Jahr-
gangsvorstand: Dipl. Päd. Thomas Pfeif-
fer;
3. Reihe: Haidvogl Hanna, Gangl Cora, Af-
fenzeller Ellena, Huemer Simon, Pührin-
ger Celina, Hofstadler Julia;
Fehlende: Reischl Manuel;

Klasse 2HD          Jahrgangsvorstand: Mag. Bernhard Sieghartsleitner
1. Reihe v.l.n.r.: Reingruber Corina, 
Anzinger Ina, Reiter Viktoria, Richtsfeld 
Vanessa, Füxl Lena, Nodes Pia;
2. Reihe: Jahrgangsvorstand: Mag. 
Bernhard Sieghartsleitner, Hein Hein-
rich, Bauer Verena, Knollmayr Marlies, 
Werner-Tutschku Yara, Zeindlinger Pia, 
Mooshammer Valentina, Jakaubek Julia, 
Koll Laura, Wieshofer Selina, Wurzinger 
Alexander, Wagner Alina;
3. Reihe: Mueller Lisa, Rohm Elena, 
Kohlmayr Lara, Eckerstorfer Victoria, 
Mittermeir Patrick, Forster Valentin, Hä-
cker Valentin, Schmitz Christian;
Fehlende:  Födinger Leonie
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Klasse 3HA 		  Jahrgangsvorständin: Dipl. Päd. Sabine Altmüller
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Palmetshofer 
Elke, Mayr Selina, Lindorfer Paul, Sigl 
Hannah, Raab Christina;
2. Reihe: Kudler Kathrin, Gillhofer Sarah, 
Schwarz Julia, Scalet Julia, Janko Leonie, 
Segbedzi Ruth;
3. Reihe: Jahrgangsvorständin: Dipl. Päd. 
Sabine Altmüller, Laporte Emil, Kaiser 
Matthias, Brandstetter Elena, Riener Eva, 
Hackl Eva, Schoißengeier Anna, Katz-
mayr Stefanie, Krammer Marlene, Wagner 
Anna, Burger Jasmine, Starkbaum Hanna, 
Jenner Elisabeth; 
4. Reihe: Wenigwieser Anna, Ninković Da-
vor, Burghofer Hannah, Leitner Nina, Pra-
mendorfer Pia, Kocher-Oberlehner Jana, 
Barnáš Ondřej, Traxler Simone, Katzmayr 
Laura, Mittermüller Deborah;

Klasse 3HFS  			     Klassenvorstand: Peter Kreuzweger BEd
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Bubnjević 
Mihaela, Ebenhofer Stefanie, Frühwirth 
Larissa, Novacek Annika, Chauveau Lilie, 
Istrati Madalina;
2. Reihe: Klassenvorstand: Peter 
Kreuzweger BEd, Artner Nadine, Gutlébet 
Pavel, Primetshofer Luca, Lummerstorfer 
Emily, Baima Zhuoga, Pöttinger Sophia, 
Figurová Barbora;
3. Reihe: Stammler Linda, Deisenhammer 
Dominik, Hüttner Johannes, Pöllendorfer 
Silas, Schors Oliver, Klein Andreas, Sterk 
Samuel;
Fehlende: Döberl Gregor, Eßl Sophia, Fe-
litsch Leon, Gennertová Nicola, Halabico-
vá Marie Thea, Hofbauer Niclas, Čupitová 
Natálie, Vo Anton, Winkler David;
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Klasse 3HB 		  Jahrgangsvorständin: Mag. Andrea Zaglmair
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Obernberger 
Alina, Sinnhuber Elias, Jahrgangsvor-
ständin: Mag. Andrea Zaglmair, Ame-
seder Karin, Foff Miriam, Buchgeher 
Galina;
2. Reihe: Engleder Hannah, Scherer Pa-
tricia, Obernberger Sophie, Ratzenböck 
Julia, Bieringer Katja, Wahl Marlene;
3. Reihe: Prinz Emma, Haselbauer Han-
nah, Schubert Jonas, Radetzky Alexan-
der, Kristo Lukas, Pühringer Simon, Alt-
müller Johanna;

Klasse 3HC           		    Jahrgangsvorstand: VL Nikolaus Ippoldt
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Keplinger Julia, 
Rammerstorfer Lara, Winklmüller Anna, 
Hirsch Barbara, Deisenberger Anna, Kel-
lermayr Moritz;
2. Reihe: Lichtenwallner Nadine, Mühl-
bachler Natalie, Radhuber Christoph, 
Hintersteininger Thomas, Kobler Laura, 
Andreß Carina, Ratzberger Helena, Hraba 
Christina, Mühleder Jasmin, Kaimberger 
Silvia, Winklbauer Sarah, Jahrgangsvor-
stand: VL Nikolaus Ippoldt;
3. Reihe: Schneider Magdalena, Aichber-
ger Kathrin, Bortoli Anna, Nadolph Flo-
rian, Joksch André, Durstberger Thomas, 
Stadler Julia, Huemer Jessica;
Fehlende:  Eckerstorfer Sophie;

Klasse 4HA   		   Jahrgangsvorständin: Mag. Andrea Schwarcz
1.Reihe sitzend v.l.n.r.: Mayrhofer Ca-
rina, Schwingshandl Fabia, Stummer 
Simone, Halmdienst Selina, Gründling 
Hanna, Schimpl Magdalena;
2. Reihe: Mittermayr Elena, Preuer 
Christina, Prandstetter Felix, Hochrei-
ter Lucas, Winkler David, Guggenberger 
Paul, Lindner Claudia, Wansch Tho-
mas, Jahrgangsvorständin: Mag. Andrea 
Schwarcz;
Fehlende: Luger Anna-Lena;



58 Bad Leonfeldner Tourismusschulen  I  Jahresbericht 2018

4HC         Jahrgangsvorständin: MMag. Doris Führlinger-Reisenberger
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Mitterlehner 
Sara, Grüner Marlene, Wagner Nina, Pam-
mer Jasmin, Poscher Sophie, Hübinger 
Teresa;
2. Reihe: VL Dagmar Nicole Mossböck 
BEd, Obermühlner Alexander, Karlhuber 
Anton, Danner Nathalie, Preining Tan-
ja, Maierhofer Miriam, Staudinger Nina, 
Bötig Helene, Schaubschläger Severin, 
Maros Luka;
3. Reihe: Prammer Domenic, Ratschen-
berger Lukas, Mandl Daniel, Hunger 
Barbara, Hirscher Alexander, Panholzer 
Simon, Marso Michael;
Fehlende: Jahrgangsvorständin MMag. 
Doris Führlinger-Reisenberger; Lackner 
Vanessa;

Klasse 4HB                             Jahrgangsvorstand: Mag. Christian Fuchs
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Wetzlmayr Ka-
tharina, Redl Mirjam, Leitner Jana, Wol-
fesberger Sophie, Brammer Katharina, 
Jahrgangsvorstand: Mag. Christian Fuchs;
2. Reihe: Scharinger Hanna, Grabner 
Vanessa, Scheuringer Johanna, Danner-
bauer Selina Maria, Pühringer Bettina, 
Plakolm Lisa, Lindner Kathrin, Starlinger 
Lisa, Gruber Rene;
3. Reihe: Affenzeller Felix, Süß Dominik, 
Wiesinger Matthias, Miko Samuel, Ganser 
Anna, Mair Magdalena, Wögerbauer Lisa;
Fehlende: Marek Katharina, Sitter An-
na-Lena;

Busreisen Kiesl OG 
Waldhäuser 45 – A 4184 Helfenberg 
T +43 (0) 7216 6310 – F +43 (0) 7216 
20548 – M info@kiesl-reisen.at  

REISEKOMFORT SEIT 1950 

Verreisen Sie 
bequem mit  

unseren 
modernen  

Reisebussen! 

WIR ORGANISIEREN FÜR SIE: 

KLASSENFAHRTEN 

VEREINSAUSFLÜGE 

THERMENFAHRTEN 

BETRIEBSAUSFLÜGE 

SKIAUSFLÜGE 

MEHRTAGESREISEN 

FAHRT INS BLAUE 

UVM. 

INS IN- UND AUSLAND 

w w w. k i e s l - r e i s e n . a t  Reisekomfort seit 1950 
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Klasse 5HB		  Jahrgangsvorstand: MMag. Markus Eberstaller
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Brenner Nicola, 
Gruber Denise, Birklbauer Monika, Lind-
ner Maria-Jessica, Oberpeilsteiner Julia, 
Hamedinger Adriana;
2. Reihe: Plank Max, Dütsch Anna, Moser 
Alexandra, Humer Marlene, Schönleitner 
Laura, Pirngruber Jacqueline, Heckerl 
Lisa, Jahrgangsvorstand: MMag. Markus 
Eberstaller;
3. Reihe: Hamminger Viktoria, Sattler 
Niklas, Dorfer Lukas, Lindenhofer Nik-
las, Oberaigner Jonas, Priller Elisabeth, 
Mühlleitner Lukas;
Fehlende: Okhten Maria, Schoberleitner 
Lisa, Weißensteiner Christina;

Klasse 5HA		  Jahrgangsvorstand: MMag. Dominik Dollhäubl
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Mayrhofer Me-
lanie, Scheiblhofer Marlene, Gusner Lena 
Ivana, Hagler Magdalena, Altmüller Lisa, 
Gimpl Magdalena;
2. Reihe: Wandl Simone, Mayer Tanja, 
Forster Iris, Platzer Jasmin, Gundendor-
fer Lena, Thumfart Florian, Werth Mar-
tin, Jahrgangsvorstand: MMag. Dominik 
Dollhäubl;
3. Reihe: Wolfsegger Carina, Wall Va-
nessa, Leutgeb Johanna, Röhrenba-
cher Lena, Gnadlinger Theresa, Aigner 
Marion, Novak Daniela, Segur-Cabanac 
Dominik;

Klasse 5HC  		  Jahrgangsvorstand: Mag. Alexandra Preinfalk
1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Mairleitner 
Magdalena, Görisch Nadine, Back Moritz, 
Buchgeher Celina, Grims Chloé, Gader-
mayr Sophie;
2. Reihe: Jahrgangsvorständin: Mag. 
Alexandra Preinfalk, Parrag Roxana, Mair 
Katharina, Horner Ines, Kastner David, 
Schwaighofer Melissa, Baumgartner Ge-
org, Allerstorfer Cornelia, Abfalterer Anna, 
Fehrer Alexandra, Moser Elisa, MMag. Dr. 
Otto Peter Rohringer;
3. Reihe: D‘Amato Antonella, Back Jo-
nas, Lummerstorfer Christina, Kapl Paul, 
Brosch Max, Zehetner Jonas, Wastler 
Sebastian, Schartner Valentina, Greiner 
Elisa;
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3HFS Hotelfachschule  2017/18– Abschlussprüfung 

1. Reihe sitzend v.l.n.r.: Hajtingrová Šárka, Mosquera Audry Queenie, Direktor Dr. Panholzer Herbert, Vorsitzender Dir. Mag. 
Ewald Staltner, KV Marek Rauschenbach BEd, Vallová Martina,  Mgr. Šotolová Dagmar;
2. Reihe: Mag. Christine Wlcek, Mag. Sonja Zwölfer, VL Nicole Mossböck BEd, Mag. Dorothea Kneidinger, Altendorfer Laurin, Rei-
setbauer Paul, Barnáš Ondřej, Eschlböck Leonhard, Pranevská Natalie, Rathmayr Daniela, Mag. Michael Wöß, Mag. Christian 
Fuchs;
3. Reihe: Wipplinger Nina, Friedl Julia, Baumgartner Lukas, Steininger Lukas, Deisinger Simon,  
Mag. Günther Lanzerstorfer, Walter Oberreiter M.A.;

5HA Höhere Lehranstalt  2017/18  Reife- und Diplomprüfung

1. Reihe v.l.n.r.: Mag. Günther Lanzerstorfer, Mag. Renata Jachs, Mag. Othmar Plöchl, Dir. Dr. Herbert Panholzer,HR Dir. Mag. Klaus 
Enengl (Vorsitzender), OStR Mag. Günther Dollhäubl, Mag. Karin Mitterbauer, Mag. Sabine Wirlitsch;
2. Reihe: Mag. Johanna Rathgeb, Pimminger Eva, Mag. Andrea Schwarcz, MMag. Andreas Punz, MMag. Markus Eberstaller, Mag. 
Daniela Gebetsberger, Ecker Philipp, Dallinger Melanie, Kern Katharina, Panzenböck Judith, Mag. Andreas Luger;
3. Reihe: Peil Victoria, Friedrich Corinna (guter Erfolg), Stimmeder Theresa (ausgezeichneter Erfolg), Schwarz  Lena, Mayr Laura 
(ausgezeichneter Erfolg), Primetzhofer Julia, Hintenberger Franziska (ausgezeichneter Erfolg), Schürz Lisa, Schobesberger Magda-
lena, Freyenschlag Simone, Ziegler Sandra (ausgezeichneter Erfolg), Niederberger Anna (guter Erfolg);
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5HB Höhere Lehranstalt  2017/18  Reife- und Diplomprüfung

1. Reihe v.l.n.r.: Mag. Michael Wöß, Mag. Othmar Plöchl, Dir. Dr. Herbert Panholzer, Mag. Klaus Kainberger (Vorsitzender), MMag. 
Dr. Peter Rohringer (Jahrgangsvorstand), Mag. Andrea Zaglmair, Mag. Andreas Kranzlmüller, MMag. Andreas Punz;
2. Reihe: Denk-Leitner Laura, Awad Jasmin, Gruber Tamara, Mag. Sigrid Kerschbaummair, Mag. Susanne Palzer, Mag. Alexandra 
Preinfalk, Etzlinger Laura, Reisinger Julia, Huber Vanessa;
3. Reihe: Bando Rhona, Aigner Carina, Leitner Theresa, Baumgartner Simone, Lampl Marlene, Neumann Laura, Kloibhofer An-
na-Maria, Kaiser Magdalena (ausgezeichneter Erfolg), Navratil Sebastian, Plöchl Katharina;

5HC Höhere Lehranstalt  2017/18  Reife- und Diplomprüfung

1. Reihe v.l.n.r.: Mag. Andreas Kranzlmüller, MMag. Andreas Punz, Mag. Renata Jachs, Dir. Dr. Herbert Panholzer, Mag. Barbara 
Leitner-Haberler (Vorsitzende), Mag. Michael Wöß (Jahrgangsvorstand), VL Stefan Ilchmann BEd, Mag. Monika Steininger;
2. Reihe: Lehner Renate Silvia, Pröll Rebecca (guter Erfolg), Bruneder Helena, Magauer Claudia, Fraissl Ronja, Mag. Andrea 
Schwarcz, Mag. Johanna Rathgeb, Mag. Susanne Palzer, Mag. Alexandra Preinfalk, Mag. Liselotte Büsser, Hauser Eva, Höfer Nicole, 
Meves Beate (guter Erfolg), Sturmaier Marlene;
3. Reihe: Schneckenreiter Carmen (ausgezeichneter Erfolg), Rahberger Julia (guter Erfolg), Haider Lena, Pichler Carina, Scheid-
leder Isabel (guter Erfolg), Eisner Angelika Maria, Damberger Simon (guter Erfolg), Lindorfer Markus (guter Erfolg), Wibmer Andrä 
(guter Erfolg), Standhartinger Felix (ausgezeichneter Erfolg), Minichshofer Michael Thomas, Lang Sebastian (guter Erfolg), Eder 
Simon;   Fehlende: Alexander Sebastian, Grims Chloé, Gallistl Rebecca;
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5HD Höhere Lehranstalt  2017/18  Reife- und Diplomprüfung

1. Reihe v.l.n.r.: Mag. Andreas Luger, Mag. Hildegard Schoißengeyr, Dir. Dr. Herbert Panholzer, Mag. Petra Reisinger (Vorsitzende), 
Mag. Dorothea Kneidinger (Jahrgangsvorständin), MMag. Andreas Punz, Mag. Nancy Maldonado Morales, Dipl. Päd. Sabine Altmül-
ler;
2. Reihe: Wilk Vanessa,  Bruckmüller Eva, Mühringer Lisa, Danninger Anja, Maurer Sabrina, Mag. Daniela Gebetsberger, Mag. An-
dreas Kranzlmüller, Mag. Johanna Rathgeb, Mag. Susanne Palzer, Mag. Hiltrud Messenböck, Mag. Liselotte Büsser, Schartner So-
phia, Ganglberger Laura, Steinleitner Vanessa, Mag. Bernhard Tandler;
3. Reihe: Wittibschlager Klaus (guter Erfolg), Prag Benjamin, Karlhuber Moritz, Beringer Fabian, Lugmayr Moritz, Nißl Michael, 
Zoric Simeon, Dirnberger Nikolaus, Oberleitner Romana, Kreindl Sarah, Pfeiffer Anna-Maria (ausgezeichneter Erfolg), Pachner Mi-
chaela, Schardinger Jana, Pachner Marlene (guter Erfolg); Fehlende: Herrmann Helene, Wastler Sebastian;

WIR BIETEN: 
Abwechslungsreiches Arbeitsumfeld · dynamisches Team 
Mitarbeiterkonditionen in den Falkensteiner Hotels & 
Residences · Schulungen & Weiterbildungen

Die Falkensteiner Hotels & Residences sind eine 
international erfolgreiche Hotelgruppe mit zur-
zeit 32 Häusern in Österreich, Italien, Kroatien, 
Tschechien, Serbien und der Slowakei.

WELCOME HOME IM F TEAM!

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

Falkensteiner Hotel & Spa Bad Leonfelden ffff · Wallseerstrasse 10 · 4190 Bad Leonfelden · +43 (0)7213 20 687 911 · badleonfelden@falkensteiner.com
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Hochpigmentierte Druckfarben
kräftige, kontrastreiche Farben

Hohe Druckqualität
unglaublich brilliante Farbdetails
durch innovative Verfahrenstechnik

Feinrastertechnik
feinste Details wie Stoffmuster,
Architektur etc. bleiben sichtbar

Digitaldruck
offsetnahe Druckverfahren durch
neueste Xerox-Drucktechnik

Plots
Plakate in den Formaten A2, A1, A0 / 16-Bogen-Plakate
und hochauflösende Fotoproofs

Crossmedialer RGB-Workflow
komplizierte CMYK-Konvertierungen entfallen
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www.grillschule-badleonfelden.at
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DRUCKEREI BAD LEONFELDEN GmbH
Gewerbezeile 20, 4190 Bad Leonfelden

Crossmedialer RGB-WorkflowInnovative Verfahrenstechnik Feinrastertechnik Höher pigmentierte Druckfarben Druckstandard FOGRA 51                

ROLLUP-Systeme inkl. Transporttasche
•	Hochwertiger brillanter Druck
•	Höhenverstellbare Teleskopstange
•	2 verschiedene Größen und Ausführungen

Ihre Präsentation 
in einzigartiger Brillanz

(exkl. MwSt., druckreife Daten beigestellt)

ab €149,–



A TRIBUTE TO

BREAKING 
FREE

MÜHLVIERTLER MUSICALFESTWOCHEN 
BAD LEONFELDEN 2019

KARTEN:  TOURISMUSVERBAND BAD LEONFELDEN 
☎ 07213 6397 oder  ☎ 0664 88731969  •  oeticket.com

TERMINE
Donnerstag 18. Juli 19.30
Samstag 20. Juli 19.30
Sonntag 21. Juli 17.00
Donnerstag 25. Juli 19.30
Freitag 26. Juli 19.30

Samstag 27. Juli 19.30
Sonntag 28. Juli 17.00
Donnerstag 01. August 19.30
Freitag 02. August 19.30
Samstag 03. August 19.30
Sonntag 04. August 17.00

Informationen auf 
www.musikpodium.at
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